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Lesen Sie vor der ersten Be-
nutzung Ihres Gerätes diese 

Betriebsanleitung und handeln Sie danach. 
Bewahren Sie diese Betriebsanleitung für 
späteren Gebrauch oder für Nachbesitzer 
auf.
Vor erster Inbetriebnahme Sicherheitshin-
weise Nr. 5.956-250 unbedingt lesen!
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Wenn Sie beim Auspacken einen Trans-
portschaden feststellen, dann benachrichti-
gen Sie Ihr Verkaufshaus.
– Die an dem Gerät angebrachten Warn- 

und Hinweisschilder geben wichtige 
Hinweise für den gefahrlosen Betrieb.

– Neben den Hinweisen in der Be-
triebsanleitung müssen die allgemei-
nen Sicherheits- und Unfallverhütungs-
vorschriften des Gesetzgebers berück-
sichtigt werden.

m Gefahr

Verletzungsgefahr!
Kippgefahr bei zu großen Steigungen.
– In Fahrtrichtung nur Steigungen bis zu 

2% befahren.
Kippgefahr bei instabilem Untergrund.
– Das Gerät ausschließlich auf befestig-

tem Untergrund bewegen.
Kippgefahr bei zu großer seitlicher Nei-
gung.
– Quer zur Fahrtrichtung nur Steigungen 

bis maximal 2% befahren.
– Es müssen grundsätzlich die Vor-

schriftsmaßnahmen, Regeln und Ver-
ordnungen beachtet werden, die für 
Kraftfahrzeuge gelten.

– Die Bedienperson hat das Gerät be-
stimmungsgemäß zu verwenden. Sie 
hat bei ihrer Fahrweise die örtlichen 
Gegebenheiten zu berücksichtigen und 
beim Arbeiten mit dem Gerät auf Dritte, 
insbesondere auf Kinder, zu achten.

– Das Gerät darf nur von Personen be-
nutzt werden, die in der Handhabung 
unterwiesen sind oder ihre Fähigkeiten 

zum Bedienen nachgewiesen haben 
und ausdrücklich mit der Benutzung be-
auftragt sind.

– Das Gerät darf nicht von Kindern oder 
Jugendlichen betrieben werden.

 Das Gerät darf niemals unbeaufsichtigt 
gelassen werden, solange der Motor in 
Betrieb ist. Die Bedienperson darf das 
Gerät erst verlassen, wenn der Motor 
stillgesetzt, das Gerät gegen unbeab-
sichtigte Bewegungen gesichert und 
die Feststellbremse betätigt ist.

m Gefahr

Verletzungsgefahr!
– Die Abgasöffnung darf nicht verschlos-

sen werden.
– Nicht über die Abgasöffnung beugen 

oder hinfassen (Verbrennungsgefahr).
– Antriebsmotor nicht berühren oder an-

fassen (Verbrennungsgefahr).
– Bei Betrieb des Gerätes in Räumen 

muss für ausreichende Belüftung und 
Abführung der Abgase gesorgt werden 
(Vergiftungsgefahr).

– Abgase sind giftig und gesundheits-
schädlich, sie dürfen nicht eingeatmet 
werden.

– Der Motor benötigt ca. 3 - 4 Sekunden 
Nachlauf nach dem Abstellen. In dieser 
Zeitspanne unbedingt vom Antriebsbe-
reich fernhalten.

– Das Gerät darf nur mit entleertem Kraft-
stofftank nach hinten gekippt werden.

m Gefahr

Um Gefährdungen zu vermeiden, dürfen 
Reparaturen und der Einbau von Ersatztei-
len nur vom autorisierten Kundendienst 
durchgeführt werden.
– Es dürfen nur Zubehör und Ersatzteile 

verwendet werden, die vom Hersteller 
freigegeben sind. Original-Zubehör und 
Original-Ersatzteile bieten die Gewähr 
dafür, dass das Gerät sicher und stö-
rungsfrei betrieben werden kann.

– Eine Auswahl der am häufigsten benö-
tigten Ersatzteile finden Sie am Ende 
der Betriebsanleitung.

– Weitere Informationen über Ersatzteile 
erhalten Sie unter www.kaercher.com 
im Bereich Service.

m Gefahr

Bezeichnet eine unmittelbar drohende Ge-
fahr. Bei Nichtbeachten des Hinweises dro-
hen Tod oder schwerste Verletzungen.

n Warnung

Bezeichnet eine möglicherweise gefährli-
che Situation. Bei Nichtbeachten des Hin-
weises können leichte Verletzungen oder 
Sachschäden eintreten.

Hinweis

Bezeichnet Anwendungstipps und wichtige 
Informationen.

Inhaltsverzeichnis

Sicherheitshinweise

Allgemeine Hinweise

Fahrbetrieb

Geräte mit Verbrennungsmotor

Zubehör und Ersatzteile

Symbole auf dem Gerät

Verbrennungsgefahr 
durch heiße Oberflächen!

Keine brennenden oder 
glühenden Gegenstände 
aufkehren, wie z.B. Ziga-
retten, Streichhölzer oder 
ähnliches.

Quetsch- und Schergefahr 
an Riemen, Seitenbesen, 
Behälter, Schubbügel.

Symbole in der Betriebsanleitung
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Die Kehrmaschine arbeitet nach dem Über-
wurfprinzip.
– Der Seitenbesen (1) reinigt Ecken und 

Kanten der Kehrfläche und befördert 
den Schmutz in die Bahn der Kehrwal-
ze.

– Die rotierende Kehrwalze (2) befördert 
den Schmutz direkt in den Kehrgutbe-
hälter (3).

– Der im Behälter aufgewirbelte Staub 
wird über den Staubfilter (4) getrennt 
und die gefilterte Reinluft durch das 
Sauggebläse (5) abgesaugt.

Verwenden Sie dieses Gerät ausschließ-
lich gemäß den Angaben in dieser Be-
triebsanleitung.
 Das Gerät mit den Arbeitseinrichtungen 

ist vor Benutzung auf den ordnungsge-
mäßen Zustand und die Betriebssicher-
heit zu prüfen. Falls der Zustand nicht 
einwandfrei ist, darf es nicht benutzt 
werden.

– Diese Kehrmaschine ist zum Kehren 
von verschmutzten Flächen im Innen- 
und Außenbereich bestimmt.

– Das Gerät ist nicht zur Reinigung von 
Straßen bestimmt.

– Das Gerät ist nicht für die Absaugung 
gesundheitsgefährdender Stäube ge-
eignet.

– An dem Gerät dürfen keine Verände-
rungen vorgenommen werden.

– Niemals explosive Flüssigkeiten, 
brennbare Gase sowie unverdünnte 
Säuren und Lösungsmittel aufkehren/
aufsaugen! Dazu zählen Benzin, Farb-
verdünner oder Heizöl, die durch Ver-
wirbelung mit der Saugluft explosive 
Dämpfe oder Gemische bilden können, 
ferner Aceton, unverdünnte Säuren und 
Lösungsmittel, da sie die am Gerät ver-
wendeten Materialien angreifen.

– Keine brennenden oder glimmenden 
Gegenstände aufkehren/aufsaugen.

– Das Gerät ist nur für die in der Be-
triebsanleitung ausgewiesenen Beläge 
geeignet.

– Es dürfen nur die vom Unternehmer 
oder dessen Beauftragten für den Ma-
schineneinsatz freigegebenen Flächen 
befahren werden.

– Der Aufenthalt im Gefahrenbereich ist 
verboten. Der Betrieb in explosionsge-
fährdeten Räumen ist untersagt.

– Generell gilt: Leichtentzündliche Stoffe 
von dem Gerät fernhalten (Explosions-/
Brandgefahr).

– Asphalt
– Industrieboden
– Estrich
– Beton
– Pflastersteine

Funktion Bestimmungsgemäße Ver-
wendung

Geeignete Beläge

Umweltschutz

Die Verpackungsmaterialien 
sind recyclebar. Bitte werfen 
Sie die Verpackungen nicht in 
den Hausmüll, sondern führen 
Sie diese einer Wiederverwer-
tung zu.

Altgeräte enthalten wertvolle 
recyclingfähige Materialien, die 
einer Verwertung zugeführt 
werden sollten. Batterien, Öl 
und ähnliche Stoffe dürfen 
nicht in die Umwelt gelangen. 
Bitte entsorgen Sie Altgeräte 
deshalb über geeignete Sam-
melsysteme.

Bitte Motorenöl, Heizöl, Diesel und Ben-
zin nicht in die Umwelt gelangen lassen. 
Bitte Boden schützen und Altöl umwelt-
gerecht entsorgen.
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1 Befestigungsschraube des Schubbü-
gels

2 Staubfilter
3 Kehrgutbehälter
4 Hintere Dichtleiste (am Kehrgutbehäl-

ter)
5 Benzin-Motor
6 Tankverschluss
7 Starterseil
8 Ölmessstab
9 Luftfilter
10 Zündkerze
11 Ölablassstopfen
12 Auspuff
13 Ölablassschlauch
14 Laufrad
15 Seitliche Dichtleiste
16 Kehrwalze
17 Vordere Dichtleiste
18 Lenkrolle mit Feststellbremse
19 Befestigung des Seitenbesens
20 Seitenbesen
21 Haubenverschluss
22 Gerätehaube
23 Schubbügel

1 Multifunktionshebel
2 Hebel zum Absenken und Anheben des 

Seitenbesens
3 Verschlussschraube des Staubfilterde-

ckels
4 Verschlussbügel des Kehrgutbehälters
5 Filterabreinigung für Staubfilter
6 Nass-/Trockenklappe

 Spezialschlüssel in den Haubenver-
schluss stecken und um 90° im Uhrzei-
gersinn drehen.

 Haubenverschluss am Schlüssel her-
ausziehen.

 Gerätehaube öffnen.

 Gerätehaube schließen, Haubenver-
schluss verriegelt selbstständig.

Bedien- und Funktionselemente

Bedienfeld Multifunktionshebel

0/OFF Motor aus

1 Motor ein/Betriebsdrehzahl 
(Drehzahl stufenlos regelbar)

2 Choke (Kaltstart)

Gerätehaube öffnen

Gerätehaube schließen



6 Deutsch

Gehen Sie beim Abladen folgendermaßen 
vor:
 Karton entfernen.
 Holzklötze zur Sicherung der Räder 

entfernen und Gerät von Hand von der 
Palette heben.

 Feststellbremse lösen.

 Befestigungsschrauben lösen.
 Schubbügel aufrichten.
 Befestigungsschrauben anziehen.

Hinweis

– Das Gerät darf nur mit entleertem Kraft-
stofftank nach hinten gekippt werden.

– Vor dem Abkippen des Gerätes Kehr-
gutbehälter entnehmen und Schubbü-
gel nach vorne schwenken. Gerät nicht 
auf dem Schubbügel abstellen.

 Seitenbesen auf Mitnehmer aufstecken 
und festschrauben.

m Gefahr

Verletzungsgefahr! Gerät ausschalten be-
vor der Kehrgutbehälter entnommen wird.

Hinweis

Inbetriebnahme nur bei geschlossener Ge-
rätehaube.
 Kehrmaschine auf einer ebenen Fläche 

abstellen.
 Motor abstellen.
 Feststellbremse arretieren.

m Gefahr

Explosionsgefahr!
– Es darf nur der in der Betriebsanleitung 

angegebene Kraftstoff verwendet wer-
den.

– Nicht in geschlossenen Räumen tan-
ken.

– Rauchen und offenes Feuer ist verbo-
ten.

– Darauf achten, dass kein Kraftstoff auf 
heiße Oberflächen gelangt.

 Motor abstellen.
 Gerätehaube öffnen.
 Tankverschluss öffnen.
 „Normalbenzin bleifrei" tanken.
 Tank maximal bis 1 cm unter die Unter-

kante des Einfüllstutzens befüllen.
 Übergelaufenen Kraftstoff abwischen 

und Tankverschluss schließen.
 Gerätehaube schließen.

Hinweis

Der Inhalt des Tanks reicht für einen Be-
trieb des Gerätes von ca. 2,0 Stunden.

 Motorölstand prüfen.
 Zündkerzenstecker auf festen Sitz 

überprüfen.
 Seitenbesen prüfen.
 Kehrwalze prüfen.
 Staubfilter abreinigen.
 Kehrgutbehälter entleeren.

Hinweis

Beschreibung siehe Kapitel Pflege und 
Wartung.

m Gefahr

Bei Betrieb des Gerätes in Räumen muss 
für ausreichende Belüftung und Abführung 
der Abgase gesorgt werden (Vergiftungs-
gefahr).

 Feststellbremse lösen.
 Multifunktionshebel in mittlere Stellung 

„Betriebsdrehzahl“ schieben, bei kalter 
oder nasser Witterung in Stellung 
„Choke“.

Hinweis

Das Gerät arbeitet nur in der Betriebsstel-
lung optimal.
Motor starten. 
 Starterseil langsam ziehen, bis ein Wi-

derstand zu spüren ist.
 Starterseil kräftig durchziehen.
 Läuft der Motor, Starterseil loslassen. 

Multifunktionshebel von der Stellung 
„Choke“ in Stellung „Betriebsdrehzahl“ 
schieben.

Hinweis

Kehrwalze und Seitenbesen drehen sich.

Feststehende Hindernisse bis 30 mm über-
fahren:
 Langsam und vorsichtig vorwärts über-

fahren.
Feststehende Hindernisse über 30 mm 
überfahren:
 Hindernisse dürfen nur mit einer geeig-

neten Rampe überfahren werden.

n Warnung

Keine Packbänder, Drähte oder ähnliches 
einkehren, dies kann zur Beschädigung der 
Kehrmechanik führen.

Hinweis

Um ein optimales Reinigungsergebnis zu 
erzielen, sollte die Fahrgeschwindigkeit 
den Gegebenheiten angepasst werden.

 Hebel zum Absenken des Seitenbe-
sens nach vorne stellen. Seitenbesen 
wird abgesenkt.

Hinweis

Während des Betriebes sollte der Kehrgut-
behälter in regelmäßigen Abständen ent-
leert werden.

Hinweis

Während des Betriebes sollte der Staubfil-
ter in regelmäßigen Abständen abgereinigt 
werden.

 Nass-/Trockenklappe schließen.

 Nass-/Trockenklappe öffnen.

Hinweis

Der Filter wird so vor Feuchtigkeit ge-
schützt.

 Griff der Filterabreinigung mehrmals 
herausziehen und hineinschieben.

m Gefahr

Verletzungsgefahr! Gerät ausschalten be-
vor der Kehrgutbehälter entnommen wird.

Hinweis

– Beim Entleeren des Kehrgutbehälters 
darauf achten, dass die Dichtleiste 
nicht beschädigt wird.

– Die maximal zulässige Zuladung des 
Kehrgutbehälters beträgt 40 kg.

 Staubfilter abreinigen.
 Verschlussbügel des Kehrgutbehälters 

nach oben ziehen.
 Kehrgutbehälter herausziehen.
 Kehrgutbehälter entleeren.
 Kehrgutbehälter hineinschieben.
 Verschlussbügel des Kehrgutbehälters 

nach unten drücken.

Motor abstellen.
 Multifunktionshebel in Stellung OFF 

schieben.

 Seitenbesen anheben.
 Feststellbremse arretieren.

n Warnung

Das Gerät muss beim Transport gegen 
Verrücken gesichert sein.
 Motor abstellen.
 Feststellbremse arretieren.

Vor Inbetriebnahme

Abladen

Schubbügel montieren

Seitenbesen montieren

Inbetriebnahme

Allgemeine Hinweise

Tanken

Prüf- und Wartungsarbeiten

Betrieb

Gerät starten

Gerät einschalten

Gerät schieben

Hindernisse überfahren

Kehrbetrieb

Kehren mit Seitenbesen

Trockenen Boden kehren

Feuchten oder nassen Boden kehren

Staubfilter abreinigen

Kehrgutbehälter entleeren

Gerät ausschalten

Transport
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 Kraftstofftank entleeren.
 Gerät an den Rädern mit Keilen si-

chern.
 Gerät mit Spanngurten oder Seilen si-

chern.

1 Befestigungsbereich über Schubbügel
2 Befestigungsbereich unter Gerätehau-

be

Hinweis

– Markierungen für Befestigungsbereiche 
am Grundrahmen beachten (Ketten-
symbole).

– Keine Bowden- oder Seilzüge knicken.

Hinweise in der Betriebsanleitung des 
Motorenherstellers beachten!
Wenn die Kehrmaschine über längere Zeit 
nicht genutzt wird, bitte folgende Punkte 
beachten:
 Kehrmaschine auf einer ebenen Fläche 

abstellen.
 Motor abstellen.
 Feststellbremse arretieren.
 Kehrmaschine gegen Wegrollen si-

chern.
 Kraftstofftank entleeren.
 Motoröl wechseln.
 Kehrwalze anheben. Dazu beide Ein-

stellhebel in die oberste Bohrung ein-
rasten.

 Seitenbesen anheben.
 Kehrmaschine innen und außen reini-

gen.
 Gerät an geschütztem und trockenem 

Platz abstellen.

– Instandsetzungen dürfen nur durch zu-
gelassene Kundendienststellen oder 
durch Fachkräfte für dieses Gebiet, 
welche mit allen relevanten Sicher-
heitsvorschriften vertraut sind, durch-
geführt werden.

– Ortsveränderliche gewerblich genutzte 
Geräte unterliegen der Sicherheitsü-
berprüfung nach VDE 0701.

n Warnung

Beschädigungsgefahr! Die Reinigung des 
Gerätes darf nicht mit Schlauch- oder 
Hochdruckwasserstrahl erfolgen (Gefahr 
von Kurzschlüssen oder anderer Schä-
den).

m Gefahr

Verletzungsgefahr! Staubschutzmaske 
und Schutzbrille tragen.
 Gerätehaube öffnen.
 Gerät mit einem Lappen reinigen.
 Gerät mit Druckluft ausblasen.
 Gerätehaube schließen.

 Gerät mit einem feuchten, in milder 
Waschlauge getränktem Lappen reini-
gen.

Hinweis

Keine aggressiven Reinigungsmittel ver-
wenden.

Hinweis

Bei einem neuen Motor ist nach den ersten 
5 Betriebsstunden ein Ölwechsel erforder-
lich.
Wartung täglich:
 Motorölstand prüfen.
 Kehrwalze und Seitenbesen auf Ver-

schleiß und eingewickelte Bänder prü-
fen.

 Funktion aller Bedienelemente prüfen.
Wartung wöchentlich:
 Spannung, Verschleiß und Funktion 

der Antriebsriemen prüfen.
 Bowdenzüge und bewegliche Teile auf 

Leichtgängigkeit prüfen.
 Dichtleisten im Kehrbereich auf Einstel-

lung und Verschleiß prüfen.
 Kehrspiegel der Kehrwalze prüfen.
 Staubfilter reinigen.
 Luftfilter prüfen.
Wartung alle 50 Betriebsstunden:
 Motorölwechsel durchführen.
 Zündkerze prüfen.

Hinweis

Beschreibung siehe Kapitel Pflege und 
Wartung.

Hinweis

Alle Service- und Wartungsarbeiten bei 
Wartung durch den Kunden, müssen von 
einer qualifizierten Fachkraft ausgeführt 
werden. Bei Bedarf kann jederzeit ein 
Kärcher-Fachhändler hinzugezogen wer-
den.

Wartung nach 5 Betriebsstunden:
 Erstinspektion durchführen.
Wartung alle 100 Betriebsstunden
Wartung alle 300 Betriebsstunden

Hinweis

Um Garantieansprüche zu wahren, müs-
sen während der Garantielaufzeit alle Ser-
vice- und Wartungsarbeiten vom 
autorisierten Kärcher-Kundendienst ge-
mäß Wartungsheft durchgeführt werden.

Vorbereitung:

 Kehrmaschine auf einer ebenen Fläche 
abstellen.

 Feststellbremse arretieren.

m Gefahr

Verletzungsgefahr!
Der Motor benötigt ca. 3 - 4 Sekunden 
Nachlauf nach dem Abstellen. In dieser 
Zeitspanne unbedingt vom Antriebsbereich 
fernhalten.
– Vor sämtlichen Wartungs- und Repara-

turarbeiten Gerät ausreichend abküh-
len lassen.

– Heiße Teile, wie Antriebsmotor und Ab-
gasanlage nicht berühren.

Hinweis

– Das Gerät darf nur mit entleertem Kraft-
stofftank nach hinten gekippt werden.

– Vor dem Abkippen des Gerätes Kehr-
gutbehälter entnehmen und Schubbü-
gel nach vorne schwenken. Gerät nicht 
auf dem Schubbügel abstellen.

 Vor dem Reinigen und Warten des Ge-
rätes und dem Auswechseln von Teilen 
ist das Gerät auszuschalten.

m Gefahr

Verbrennungsgefahr!
 Motor abkühlen lassen.
 Prüfung des Motorölstands frühestens 

5 Minuten nach Abstellen des Motors 
durchführen.

 Gerätehaube öffnen.
 Ölmessstab herausdrehen.
 Ölmessstab abwischen und einschie-

ben (nicht eindrehen).
 Ölmessstab herausziehen.
 Ölstand ablesen.
– Der Ölstand muss zwischen der „MIN“- 

und „MAX“-Markierung liegen.
– Liegt der Ölstand unterhalb der „MIN"-

Markierung, Motoröl nachfüllen.
– Motor nicht über „MAX"-Markierung be-

füllen.
 Motoröl in den Öleinfüllstutzen einfül-

len.
Ölsorte: siehe Technische Daten
 Ölmessstab wieder eindrehen.
 Mindestens 5 Minuten warten.
 Motorölstand prüfen.

m Gefahr

Verbrennungsgefahr durch heißes Öl!

Hinweis

Öl möglichst im warmen Zustand wechseln 
(Öl läuft besser ab).
 Gerätehaube öffnen.
 Ölmessstab herausdrehen.
 Ölablassschlauch aus Halterung her-

ausnehmen.
 Schlauchschelle und Ölablassstopfen 

entfernen.
 Öl in Auffangbehälter ablassen.
 Ölablassstopfen und Schlauchschelle 

montieren.

Stilllegung

Pflege und Wartung

Allgemeine Hinweise

Reinigung

Innenreinigung des Gerätes

Außenreinigung des Gerätes

Wartungsintervalle

Wartung durch den Kunden

Wartung durch den Kundendienst

Wartungsarbeiten

Allgemeine Sicherheitshinweise

Motorölstand prüfen und Öl nachfüllen

Motoröl wechseln
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 Ölablassschlauch in Halterung einset-
zen.

 Motoröl in den Öleinfüllstutzen einfül-
len.

Ölsorte: siehe Technische Daten
 Ölmessstab wieder eindrehen.
 Mindestens 5 Minuten warten.
 Motorölstand prüfen.

 Verschlussdeckel abnehmen.
 Filtereinsatz herausnehmen.
 Neuen Filtereinsatz einsetzen.

Filterlamellen müssen in Richtung Ver-
schlussdeckel zeigen.

 Verschlussdeckel aufsetzen.

 Zündkerzenstecker abziehen.
 Zündkerze herausschrauben und reini-

gen.
 Gereinigte oder neue Zündkerze ein-

schrauben.
 Zündkerzenstecker aufstecken.

 Gerätehaube öffnen.

 Kraftstoffschlauch vom Vergaser zum 
Tank zusammenpressen.

 Schlauchschelle am Stutzen des Tanks 
lösen.

 Kraftstoffschlauch abziehen.
 Tankverschluss öffnen.
 Kraftstoff aus dem Tank und aus dem 

Kraftstoffschlauch in einen geeigneten 
Auffangbehälter ablaufen lassen.

 Ist der Tank leer, Kraftstoffschlauch 
wieder auf den Stutzen am Tank aufste-
cken und Schlauchschelle anbringen.

 Feststellbremse arretieren.
 Kehrgutbehälter entfernen.
 Bänder oder Schnüre von Kehrwalze 

entfernen.

Der Wechsel ist erforderlich, wenn durch 
die Abnutzung der Borsten das Kehrergeb-
nis sichtbar nachlässt.

Hinweis

– Das Gerät darf nur mit entleertem Kraft-
stofftank nach hinten gekippt werden.

– Vor dem Abkippen des Gerätes Kehr-
gutbehälter entnehmen und Schubbü-
gel nach vorne schwenken. Gerät nicht 
auf dem Schubbügel abstellen.

 Feststellbremse arretieren.
 Kehrgutbehälter entnehmen.
 Gerät nach hinten kippen.

 Lagerschale eindrücken und Kehrwalze 
nach vorne schwenken.

 Kehrwalze herausnehmen.
 Neue Kehrwalze auf den Antriebszap-

fen (links) aufstecken.
 Auf der gegenüberliegenden Seite La-

gerschale in die Bohrung der Kehrwal-
zenschwinge einrasten.

n Warnung

Beschädigungsgefahr! Darauf achten, 
dass keine Borsten in die Bohrung der 
Kehrwalzenschwinge eingeklemmt wer-
den.

Hinweis

Nach dem Einbau der neuen Kehrwalze 
muss der Kehrspiegel neu eingestellt wer-
den.

 Kehrmaschine vorne anheben und auf 
einen ebenen und glatten Boden fah-
ren, der erkennbar mit Staub oder Krei-
de bedeckt ist

 Feststellbremse arretieren.
 Kehrwalze ca. 15-30 Sekunden drehen 

lassen.
 Kehrmaschine vorne anheben und zur 

Seite fahren.

Die Form des Kehrspiegels bildet ein 
gleichmäßiges Rechteck, das zwischen 30-
40 mm breit ist.

Kehrspiegel einstellen:
 Linken und rechten Einstellhebel ver-

stellen und in gleiche Bohrung einras-
ten.

– Einstellhebel in tieferliegende Bohrung 
einrasten (+): Kehrspiegel wird größer

– Einstellhebel in höherliegende Bohrung 
einrasten (-): Kehrspiegel wird kleiner

 Kehrspiegel prüfen.

Der Wechsel ist erforderlich, wenn durch 
die Abnutzung der Borsten das Kehrergeb-
nis sichtbar nachlässt.

Hinweis

– Das Gerät darf nur mit entleertem Kraft-
stofftank nach hinten gekippt werden.

– Vor dem Abkippen des Gerätes Kehr-
gutbehälter entnehmen und Schubbü-
gel nach vorne schwenken. Gerät nicht 
auf dem Schubbügel abstellen.

 3 Schrauben an der Unterseite des Sei-
tenbesens herausschrauben.

 Seitenbesen abnehmen.
 Neuen Seitenbesen auf Mitnehmer auf-

stecken und festschrauben.

Eine Verstellung ist erforderlich, wenn 
durch die Abnutzung der Borsten das Keh-
rergebnis des Seitenbesens sichtbar nach-
lässt.
 Flügelmutter lösen.

 Stellschraube verstellen.
 Flügelmutter festziehen.

Hinweis

– Das Gerät darf nur mit entleertem Kraft-
stofftank nach hinten gekippt werden.

– Vor dem Abkippen des Gerätes Kehr-
gutbehälter entnehmen und Schubbü-
gel nach vorne schwenken. Gerät nicht 
auf dem Schubbügel abstellen.

! Vordere Dichtleiste
 Befestigung der Dichtleiste lösen.
 Dichtleiste nachstellen oder auswech-

seln.

Luftfilter wechseln

Zündkerze reinigen oder wechseln

Kraftstofftank entleeren

Kehrwalze prüfen

Kehrwalze auswechseln

Kehrspiegel der Kehrwalze prüfen und 
einstellen

Einstellbereich (-) 1...10 (+)

Minimaler Kehrspiegel 1

Maximaler Kehrspiegel 10

Neue Kehrwalze 1...3

Seitenbesen auswechseln

Seitenbesenabsenkung einstellen

Dichtleisten einstellen und auswechseln
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 Bodenabstand der Dichtleiste so ein-
stellen, dass sie sich mit einem Nach-
lauf von 0-10 mm nach hinten umlegt.

 Dichtleiste ausrichten.
 Befestigung der Dichtleiste anziehen.
! Hintere Dichtleiste
 Kehrgutbehälter entfernen.
 Befestigung der Dichtleiste lösen.

 Dichtleiste nachstellen oder auswech-
seln.

 Bodenabstand der Dichtleiste so ein-
stellen, dass sie sich mit einem Nach-
lauf von 0-10 mm nach hinten umlegt.

 Befestigung der Dichtleiste anziehen.
! Seitliche Dichtleisten
 Befestigung der Dichtleiste lösen.
 Dichtleiste nachstellen oder auswech-

seln.
 Unterlage mit maximal 2 mm Stärke un-

terschieben, um den Bodenabstand 
einzustellen.

 Dichtleiste ausrichten.
 Befestigung der Dichtleiste anziehen.

m Gefahr

Vor Beginn des Staubfilterwechsels Kehr-
gutbehälter entleeren. Bei Arbeiten an der 
Filteranlage Staubschutzmaske tragen. Si-
cherheitsvorschriften über den Umgang mit 
Feinstäuben beachten.
 Feststellbremse arretieren.
 Staubfilter abreinigen.

 Verschlussschraube des Staubfilterde-
ckels gegen den Uhrzeigersinn aufdre-
hen.

 Staubfilterdeckel anheben.
 Staubfilter auswechseln. Auf korrekte 

Einbaulage des Staubfilters achten 
(siehe Abbildung).

 Verschlussschraube bis zum Anschlag 
zudrehen.

n Warnung

Wird die Verschlussschraube nicht bis zum 
Anschlag zugedreht , kann es zu Beschädi-
gungen kommen.

Hinweis

Beim Einbau des neuen Filters darauf ach-
ten, dass die Lamellen unbeschädigt blei-
ben.

Staubfilter auswechseln

Zubehör

Seitenbesen, hart 6.905-625.0

Zur Entfernung von fest haftendem 
Schmutz im Außenbereich, nässefest.

Seitenbesen, weich 6.905-132.0

Für Feinstaub auf Innenflächen, nässe-
fest.

Kehrwalze, weich 6.906-886.0

Mit Naturborsten speziell für Feinstaub-
kehren auf glatten Böden im Innenbe-
reich. Nicht nässefest, nicht für abrassive 
Oberflächen.

Kehrwalze, hart 6.906-885.0

Zur Entfernung von fest haftendem 
Schmutz im Außenbereich, nässefest.

Kehrwalze, antista-
tisch

6.906-950.0
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Hilfe bei Störungen

Störung Behebung

Gerät lässt sich nicht starten Kraftstoff tanken

Zündkerze prüfen und reinigen, bei Bedarf auswechseln

Stellung des Multifunktionshebels prüfen

Bowdenzug zum Motor prüfen

Kärcher-Kundendienst benachrichtigen

Gerät kehrt nicht richtig Kehrwalze und Seitenbesen auf Verschleiß prüfen, bei Bedarf auswechseln

Riemen auf Spannung und Funktion prüfen, bei Bedarf auswechseln

Kehrspiegel nachstellen

Kehrwalze auswechseln

Kärcher-Kundendienst benachrichtigen

Gerät staubt Staubfilter prüfen, abreinigen oder austauschen

Kehrgutbehälter leeren

Dichtprofil am Kehrgutbehälter austauschen

Dichtung am Staubfilter überprüfen

Dichtleisten auf Verschleiß prüfen, bei Bedarf einstellen oder austauschen

Schlechtes Kehren im Randbe-
reich

Seitenbesenabsenkung nachstellen

Seitenbesen wechseln

Seitenbesen absenken

Antriebsriemen des Seitenbesens prüfen

Kärcher-Kundendienst benachrichtigen

Seitenbesenanhebung funktio-
niert nicht

Bowdenzug der Seitenbesenanhebung überprüfen

Kärcher-Kundendienst benachrichtigen

Neue Kehrwalze streift am Kehr-
gutbehälter

Einstellung des Kehrspiegels korrigieren, dazu beide Einstellhebel in jeweilige höherliegende Boh-
rung (1...3) einrasten
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Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend 
bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Kon-
zipierung und Bauart sowie in der von uns 
in Verkehr gebrachten Ausführung den ein-
schlägigen grundlegenden Sicherheits- 
und Gesundheitsanforderungen der EG-
Richtlinien entspricht. Bei einer nicht mit 
uns abgestimmten Änderung der Maschine 
verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit.

5.957-899

Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag 
und mit Vollmacht der Geschäftsführung.

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred-Kärcher-Str. 28 - 40
D - 71364 Winnenden
Tel.: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

In jedem Land gelten die von unserer zu-
ständigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige 
Störungen an Ihrem Gerät beseitigen wir 
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler 
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall 
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Händler oder die nächste autorisierte 
Kundendienststelle.

Technische Daten

KM 75/40 W P Classic
Gerätedaten
Länge x Breite x Höhe (Schubbügel ausgeklappt) mm 1430 x 750 x 1190
Länge x Breite x Höhe (Schubbügel eingeklappt) mm 1160 x 750 x 930
Gewicht kg 83
Steigfähigkeit (max.) % 2
Kehrwalzen-Durchmesser mm 265
Seitenbesen-Durchmesser mm 410
Flächenleistung max. (bei einer Kehrgeschwindigkeit von 4,5 km/h) m2/h 3400
Arbeitsbreite ohne Seitenbesen mm 550
Arbeitsbreite mit Seitenbesen mm 750
Volumen des Kehrgutbehälters l 40
Schutzart tropfwassergeschützt -- IPX 3
Motor
Typ -- MTD, 1-Zylinder-Viertakt
Hubraum cm3 139
Betriebsdrehzahl 1/min 2600 ±50
Leistung max. kW/PS 3,3/4,5
Inhalt Kraftstofftank, Normalbenzin (bleifrei) l 1,25
Motoröl (SF, SG) l 0,6 (SAE 10W30)
Zündkerze, NGK -- BPR 6 ES
Filter- und Saugsystem
Filterfläche Feinstaubfilter m2 1,8
Verwendungskategorie Filter für nichtgesundheitsgefährdende Stäube -- L
Nennunterdruck Saugsystem mbar 5
Nennvolumenstrom Saugsystem l/s 45
Umgebungsbedingungen
Temperatur °C -5 bis +40
Luftfeuchtigkeit, nicht betauend % 0 - 90
Geräuschemission
Schalldruckpegel (EN 60704-1) dB(A) 76
Garantierter Schallleistungspegel (2000/14/EC) dB(A) 93
Gerätevibrationen
Schwingungsgesamtwert (ISO 5349)
Obere Gliedmaßen m/s2 1,5

CE-Erklärung

Produkt: Kehrsaugmaschine
Typ: 1.049-xxx

Einschlägige EG-Richtlinien
98/37/EG
2006/95/EG
2004/108/EG
2000/14/EG
Angewandte harmonisierte Normen
EN 55012: 2002
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001
EN 60335–1
EN 60335–2–72
Angewandte nationale Normen
--

Angewandtes Konformitätsbewer-
tungsverfahren
Anhang V
Schallleistungspegel dB(A)
Gemessen: 90
Garantiert: 93

CEO Head of Approbation

Garantie
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Please read and comply with 
these instructions prior to the 

initial operation of your appliance. Retain 
these operating instructions for future refer-
ence or for subsequent possessors.
Before first start-up it is definitely necessary 
to read the safety indications Nr. 5.956-250!

Safety instructions 12

Function 13

Proper use 13

Environmental protection 13

Operating and Functional Elements 14

Before Startup 15

Start up 15

Operation 15

Shutdown 16

Maintenance and care 16

Accessories 18

Troubleshooting 19

Technical specifications 20

CE declaration 20

Warranty 20

Your sales outlet should be informed about 
any transit damage noted when unpacking 
the product.
– Warning and information plates on the 

machine provide important directions 
for safe operation.

– In addition to the information contained 
in the operating instructions, all statuto-
ry safety and accident prevention regu-
lations must be observed.

m Danger

Risk of injury!
Danger of tipping if gradient is too high.
– The gradient in the direction of travel 

should not exceed 2%.
Danger of tipping on unstable ground.
– Only use the machine on sound surfac-

es.
Danger of tipping with excessive sideways 
tilt.
– The gradient perpendicular to the direc-

tion of travel should not exceed 2%.
– It is important to follow all safety instruc-

tions, rules and regulations applicable 
for driving motor vehicles. 

– The operator must use the appliance 
properly. He must consider the local 
conditions and must pay attention to 
third parties, in particular children, when 
working with the appliance.

– The appliance may only be used by per-
sons who have been instructed in han-
dling the appliance or have proven 
qualification and expertise in operating 
the appliance or have been explicitly as-
signed the task of handling the appli-
ance.  

– The appliance must not be operated by 
children, young persons or persons who 
have not been instructed accordingly.

 Never leave the machine unattended so 
long as the engine is running. The oper-
ator may leave the appliance only when 
the engine has come to a standstill, the 
appliance has been protected against 
accidental movement, and the emer-
gency brake has been locked.

m Danger

Risk of injury!
– Do not close the exhaust. 
– Do not bend over the exhaust or touch it 

(risk of burns). 
– Do not touch the drive motor (risk of 

burns). 
– Ensure that there is adequate ventila-

tion or provision for diverting the ex-
haust gas while operating the appliance 
in closed rooms (risk of poisoning).

– Exhaust gases are poisonous and haz-
ardous to health, do not inhale them. 

– The engine requires approx. 3-4 sec-
onds to come to a standstill once it has 
been switched off. During this time, stay 
well clear of the working area.

– The appliance may only be tilted back-
wards if the fuel tank is empty.

m Danger

To avoid risks, all repairs and replacement 
of spare parts may only be carried out by 
authorized customer service personnel. 
– Only use accessories and spare parts 

which have been approved by the man-
ufacturer. The exclusive use of original 
accessories and original spare parts en-
sures that the appliance can be operat-
ed safely and troublefree.

– At the end of the operating instructions 
you will find a selected list of spare parts 
that are often required. 

– For additional information about spare 
parts, please go to the Service section 
at www.kaercher.com. 

m Danger

indicates an immediate threat of danger. 
Failure to observe the instruction may result 
in death or serious injuries.

n Warning

indicates a possibly dangerous situation. 
Failure to observe the instruction may result 
in light injuries or damage to property.

Note

indicates useful tips and important informa-
tion.

Contents

Safety instructions

General notes

Drive mode

Appliances with combustion engine

Accessories and Spare Parts

Symbols on the machine

Risk of burns on account 
of hot surfaces!

Please do not sweep away 
any burning substances 
such as cigarettes, match 
sticks or similar objects.

Risk of being squeezed or 
hurt at the belts, side-
brushes, containers, push-
ing handle.

Symbols in the operating instruc-
tions
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The sweeper operates using the overthrow 
principle.
– The side brushes (1) clean the corners 

and edges of the surface and move dirt 
and debris into the path of the roller 
brush.

– The rotating roller brush (2) moves the 
dirt and debris directly into the waste 
container (3).

– The dust raised in the container is sep-
arated by the dust filter (4) and the fil-
tered clean air is drawn off by the 
suction fan (5).

Use this appliance only as directed in these 
operating instructions.
 The machine with working equipment 

must be checked to ensure that it is in 
proper working order and is operating 
safely prior to use. Otherwise, the appli-
ance must not be used.

– This sweeper has been designed to 
sweep dirt and debris from indoor as 
well as outdoor surfaces.

– The appliance is not intended for street 
cleaning.

– The machine is not suitable for vacuum-
ing dust which endangers health.

– The machine may not be modified.
– Never vacuum up explosive liquids, 

combustible gases or undiluted acids 
and solvents. This includes petrol, paint 
thinner or heating oil which can gener-
ate explosive fumes or mixtures upon 
contact with the suction air. Acetone, 
undiluted acids and solvents must also 
be avoided as they can harm the mate-
rials on the machine.

– Do not sweep/vacuum up any burning 
or glowing objects.

– The machine is only suitable for use on 
the types of surfaces specified in the op-
erating instructions.

– The machine may only be operated on 
the surfaces approved by the company 
or its authorised representatives.

– The machine may not be used or stored 
in hazardous areas. It is not allowed to 
use the appliance in hazardous loca-
tions.

– The following applies in general: Keep 
highly-flammable substances away 
from the appliance (danger of explo-
sion/fire).

– Asphalt
– Industrial floor
– Screed
– Concrete
– Paving stones

Function Proper use

Suitable surfaces

Environmental protection

The packaging material can be 
recycled. Please do not throw 
the packaging material into 
household waste; please send 
it for recycling.

Old appliances contain valua-
ble materials that can be recy-
cled; these should be sent for 
recycling.. Batteries, oil, and 
similar substances must not 
enter the environment. Please 
dispose of your old appliances 
using appropriate collection 
systems.

Please do not release engine oil, fuel oil, 
diesel and petrol into the environment 
Protect the ground and dispose of used 
oil in an environmentally-clean manner.
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1 Fastening screw for slider
2 Dust filter
3 Waste container
4 Rear sealing strip (at the waste contain-

er)
5 Petrol engine
6 Tank lid
7 Starter rope
8 Oil dipstick
9 Air filter
10 Spark plug
11 Oil drain plug
12 Exhaust
13 Oil drain hose

14 Impeller
15 Side sealing strip
16 Roller brush
17 Front sealing strip
18 Guiding roll with fixed position brake
19 Fastener of the side brush
20 Side brushes
21 Cover lock
22 Cover
23 Push handle

1 Multifunctional lever
2 Lever for lowering and raising the side-

brush
3 Locking screw of the dust filter cover
4 Locking bow of the waste container
5 Filter cleaning for dust filter
6 Wet/dry flap

 Insert the special key into the hood lock 
and rotate it clockwise through 90°.

 Pull the hood lock out by the key.
 Open the device hood.

 Close the appliance cover, the cover 
lock will lock automatically.

Operating and Functional Elements

Operating field Multifunctional lever

0/OFF Motor off

1 Motor on/operating speed 
(speed steplessly adjustable)

2 Choke (cold start)

Open the device hood.

Close device hood
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To unload the machine, proceed as follows:
 Remove the cardboard.
 Remove the wooden blocks that secure 

the wheels and raise the device from 
the pallette by hand. 

 Release parking brake.

 Loosen the fastening screws.
 Align the pushing handle.  
 Tighten the fastening screws. 

Note

– The appliance may only be tilted back-
wards if the fuel tank is empty.

– Remove the waste container and move 
the pushing handle to the front prior to 
tilting the appliance. Do not rest the ap-
pliance on the pushing handle.

 Clip side brush on to driver and screw 
on.

m Danger

Risk of injury! Switch off the appliance prior 
to removing the waste container.

Note

Start the appliance only when the hood is 
closed.
 Park the sweeper on an even surface.
 Switch off engine.
 Lock parking brake.

m Danger

Risk of explosion!
– Only use the fuels specified in the Oper-

ations Manual. 
– Do not refuel the machine in enclosed 

spaces.
– Smoking and naked flames are strictly 

prohibited. 
– Ensure that no fuel reaches the hot 

open surfaces.
 Switch off engine.
 Open the device hood.
 Open fuel filler cap.
 Use "regular unleaded petrol".
 Fill tank to max. 1 cm below the lower 

edge of the filler nozzle.
 Wipe off any spilt fuel and close fuel fill-

er cap.
 Close cover.

Note

The machine can be operated for a maxi-
mum of 2.0 hours on a full tank.

 Check engine oil level.

 Check and ensure proper fitting of the 
spark plug.

 Check side brush.
 Check roller brush.
 Shake off dust filter.
 Empty waste container.

Note

For description, see section on Care and 
maintenance.

m Danger

Ensure that there is adequate ventilation or 
provision for diverting the exhaust gas while 
operating the appliance in closed rooms 
(risk of poisoning).

 Release parking brake.
 Slide the multifunctional lever into the 

center position "Operation speed"; if the 
weather is cold or wet, move it to the 
"Choke“ position.

Note

The appliance works best while in the oper-
ating position.
Start the motor. 
 Pull the starter rope slowly until a resist-

ance can be felt.
 Pull starter rope swiftly.
 Once the motor runs, release the starter 

rope. Move the multifunctional lever 
from the "Choke" into the "Operating 
speed" position.

Note

The sweep roller and the side-brushes start 
rotating. 

Driving over fixed obstacles which are 30 
mm high or less:
 Drive forwards slowly and carefully.
Driving over fixed obstacles which are more 
than 30 mm high:
 Only drive over these obstacles using a 

suitable ramp.

n Warning

Do not sweep up packing strips, wire or 
similar objects as this may damage the 
sweeping mechanism.

Note

To achieve an optimum cleaning result, the 
driving speed should be adjusted to take 
specific situations into account.

 Move the lever to lower the side brush to 
the front. The side brush will be low-
ered.

Note

During operation, the waste container 
should be emptied at regular intervals.

Note

During operation, the dust filter should be 
shaken off and cleaned at regular intervals.

 Close wet/dry flap

 Open wet/dry flap.

Note

This protects the filter from moisture.

 Pull the handle of the filter clean-off out 
several times and reinsert it.

m Danger

Risk of injury! Switch off the appliance prior 
to removing the waste container.

Note

– Make sure the seal strip is not damaged 
while emptying the waste container.

– The max. load of the waste container is 
40 kg.

 Shake off dust filter.
 Pull lock bow of the waste container up-

ward.
 Pull out the waste container. 
 Empty waste container.
 Push in the waste container. 
 Push lock bow of the waste container 

downward.

Switch off engine.
 Push the multifunctional lever into 

"OFF" position.

 The side-brushes lift up.
 Lock parking brake.

n Warning

The appliance must be secured against 
slippage during transport.
 Switch off engine.
 Lock parking brake.
 Empty fuel tank. 
 Secure the wheels of the machine with 

wheel chocks.
 Secure the machine with tensioning 

straps or cables.

Before Startup

Unloading

Installing the pushing handle

Install side brush

Start up

General notes

Refuelling

Inspection and maintenance work

Operation

Starting the machine

Turning on the Appliance

Pushing the device

Driving over obstacles

Sweeping mode

Sweeping with side brushes

Sweeping dry floors

Sweeping damp or wet floors

Cleaning the dust filter

Emptying waste container

Turn off the appliance.

Transport
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1 Fastening area above the pushing han-
dle

2 Fastening area under the device hood

Note

– Observe markings for fixing points on 
base frame (chain symbols).

– Do not kink the bowden or sheathed ca-
bles.

Follow operating instructions of the en-
gine manufacturer!
If the sweeper is going to be out of service 
for a longer time period, observe the follow-
ing points:
 Park the sweeper on an even surface.
 Switch off engine.
 Lock parking brake.
 Lock the sweeper to ensure that it does 

not roll off. 
 Empty fuel tank. 
 Change engine oil.
 Raise roller brush. Thus, engage both 

adjustment levers in the top boring.
 The side-brushes lift up.
 Clean the inside and outside of the 

sweeper.
 Park the machine in a safe and dry 

place.

– Maintenance work may only be carried 
out by approved customer service out-
lets or experts in this field who are famil-
iar with the respective safety 
regulations. 

– Mobile appliances used for commercial 
purposes are subject to safety inspec-
tions according to VDE 0701. 

n Warning

Risk of damage! Do not clean the appliance 
with a water hose or high-pressure water jet 
(danger of short circuits or other damage).

m Danger

Risk of injury! Wear dust mask and protec-
tive goggles.
 Open the device hood.
 Clean machine with a cloth.
 Blow through machine with compressed 

air.
 Close cover.

 Clean the machine with a damp cloth 
which has been soaked in mild deter-
gent.

Note

Do not use aggressive cleaning agents.

Note

With a new motor, the oil must be changed 
after the first 5 operating hours.
Daily maintenance:
 Check engine oil level.
 Check the sweeping roller and the side 

brush for wear and wrapped belts.
 Check function of all operator control el-

ements.
Weekly maintenance:
 Check tension, wear and tear and func-

tioning of the drive belts.
 Check for smooth running of the Bow-

den cables and the moveable parts
 Check the sealing strips in the sweeping 

area for position and wear.
 Check the sweeping track of the sweep-

ing roller.
 Clean the dust filter. 
 Check air filter.
Maintenance to be carried out every 50 op-
erating hours:
 Perform a motor oil change.
 Check spark plug.

Note

For description, see section on Care and 
maintenance.

Note

Where maintenance is carried out by the 
customer, all service and maintenance 
work must be undertaken by a qualified 
specialist. If required, a specialised Kärcher 
dealer may be contacted at any time.

Maintenance to be carried out after 5 oper-
ating hours:
 Carry out initial inspection.
Maintenance to be carried out every 100 
operating hours
Maintenance to be carried out every 300 
operating hours

Note

In order to safeguard warranty claims, all 
service and maintenance work during the 
warranty period must be carried out by the 
authorised Kärcher Customer Service in 
accordance with the maintenance booklet.

Preparation:
 Park the sweeper on an even surface.
 Lock parking brake.

m Danger

Risk of injury!
The engine requires approx. 3-4 seconds to 
come to a standstill once it has been 

switched off. During this time, stay well 
clear of the working area.
– Allow the machine sufficient time to cool 

down before carrying out any mainte-
nance and repair work.

– Do not touch any hot parts, such as the 
drive motor and exhaust system.

Note

– The appliance may only be tilted back-
wards if the fuel tank is empty.

– Remove the waste container and move 
the pushing handle to the front prior to 
tilting the appliance. Do not rest the ap-
pliance on the pushing handle.

 Switch off the appliance prior to clean-
ing and performing any maintenance 
tasks or replacing parts.

m Danger

Risk of burns!
 Allow engine to cool down.
 Wait for at least 5 minutes after switch-

ing off the engine before checking the 
engine oil fill level.

 Open the device hood.
 Unscrew and withdraw oil dipstick.
 Wipe off and insert the oil dipstick (do 

not turn it in).
 Pull out oil dipstick.
 Read the value of the oil level.
– The oil level must lie between “MIN“ and 

“MAX“ marking.
– Add motor oil if the oil level is below the 

"MIN" marking.
– Do not fill oil above the "MAX" marking.
 Fill motor oil into the oil fill neck.
Oil grade: see Technical Data
 Reinsert the oil dipstick.
 Wait at least 5 minutes.
 Check engine oil level.

m Danger

Risk of burns due to hot oil!

Note

If possible, change oil when it is warm (it 
can better be drained).
 Open the device hood.
 Unscrew and withdraw oil dipstick.
 Remove the oil drain hose from the 

holder.
 Remove hose clamp and oil drain plug.
 Drain the oil in a collection basin. 
 Install oil drain plug and hose clamp.
 Insert the oil drain hose in the holder. 
 Fill motor oil into the oil fill neck.
Oil grade: see Technical Data
 Reinsert the oil dipstick.
 Wait at least 5 minutes.
 Check engine oil level.

 Remove covering lid.
 Take out the filter inlay.
 Insert a new filter insert.

Shutdown

Maintenance and care

General notes

Cleaning

Cleaning the inside of the machine

External cleaning of the appliance

Maintenance intervals

Maintenance by the customer

Maintenance by Customer Service

Maintenance Works

General notes on safety

Check engine oil level and top up, if re-
quired

Change the engine oil

Change the air filter
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The filter lamella must point into the di-
rection of the locking cap.

 Attach the locking cap.

 Remove spark-plug connector.
 Unscrew and clean spark plug.
 Screw in cleaned or new spark plug.
 Push on spark-plug connector.

 Open the device hood.

 Squeeze the fuel hose from the carbu-
rettor to the tank.

 Release the hose clamp at the tank 
socket.

 Remove the fuel hose.
 Open fuel filler cap.
 Drain the fuel from the tank and from the 

fuel hose into a suitable container.
 When the tank is empty, reattach the 

fuel hose to the tank socket, and install 
the hose clamp.

 Lock parking brake.
 Remove the waste container. 
 Remove belts or cords from roller brush.

Replacement is due if a visible deterioration 
in sweeping performance caused by bristle 
wear is evident.

Note

– The appliance may only be tilted back-
wards if the fuel tank is empty.

– Remove the waste container and move 
the pushing handle to the front prior to 
tilting the appliance. Do not rest the ap-
pliance on the pushing handle.

 Lock parking brake.
 Remove the waste container.
 Tilt the appliance rearward.

 Press in the bearing cap and swivel the 
roller brush toward the front.

 Pull out roller brush.
 Attach the new roller brush to the drive 

pin (left).

 Engage the bearing cup into the boring 
of the roller brush swinging arm on the 
opposite side.

n Warning

Risk of damage! Make sure that no bristles 
are jammed into the boring of the roller 
brush swinging arm.

Note

Once the new roller brush has been in-
stalled, the sweeping track must be read-
justed.

 Raise the sweeper from the front and 
drive it on to a smooth, even surface 
covered with a visible layer of dust or 
chalk.

 Lock parking brake.
 Let the sweeping roller rotate for ap-

prox. 15-30 seconds. 
 Raise the sweeper at the front and drive 

it towards the side. 

The sweeping track should have an even 
rectangular shape which is between 30 and 
40 mm wide.

Adjust sweeping track:
 Adjust the left and right adjustment le-

vers and engage into the same boring.

– Engage adjustment lever into the lower 
boring (+): Sweeping track becomes 
bigger

– Engage the adjustment lever into the 
upper boring (-): Sweeping track be-
comes smaller

 Check sweeping mirror.

Replacement is due if a visible deterioration 
in sweeping performance caused by bristle 
wear is evident.

Note

– The appliance may only be tilted back-
wards if the fuel tank is empty.

– Remove the waste container and move 
the pushing handle to the front prior to 
tilting the appliance. Do not rest the ap-
pliance on the pushing handle.

 Unscrew 3 screws from the underside of 
the side brush.

 Remove the wiper blade.
 Clip new side brushes on to driver and 

screw on.

Adjustment is necessary if a visible deterio-
ration in sweeping performance caused by 
side-brush is evident.
 Release the wing nut.

 Adjust the adjustment screw. 
 Tighten the wing nut.

Note

– The appliance may only be tilted back-
wards if the fuel tank is empty.

– Remove the waste container and move 
the pushing handle to the front prior to 
tilting the appliance. Do not rest the ap-
pliance on the pushing handle.

! Front sealing strip
 Loosen the fastening screws of the 

sealing strip.
 Adjust or replace sealing strip.

 Set the distance between the sealing 
strip and the floor so that the bottom 
edge trails behind at a distance of be-
tween 0-10 mm.

 Adjust sealing strip.
 Tighten the fastening of the sealing 

strip.
! Rear sealing strip
 Remove the waste container. 
 Loosen the fastening screws of the 

sealing strip.
 Adjust or replace sealing strip.
 Set the distance between the sealing 

strip and the floor so that the bottom 

Clean or replace the spark plug

Empty fuel tank

Checking roller brush

Replacing roller brush

Check and adjust roller brush sweeping 
track

Setting range (-) 1...10 (+)

Minimum sweeping track 1

Maximum sweeping track 10

New roller brush 1...3

Replacing side brush

Adjust side-brush lowering

Adjusting and replacing sealing strips
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edge trails behind at a distance of be-
tween 0-10 mm.

 Tighten the fastening of the sealing 
strip.

! Side sealing strips
 Loosen the fastening screws of the 

sealing strip.
 Adjust or replace sealing strip.
 To set the floor clearance, insert a sheet 

with a thickness of max. 2 mm under the 
sealing strip.

 Adjust sealing strip.
 Tighten the fastening of the sealing 

strip.

m Danger

Empty waste container before replacing 
dust filter. Wear a dust mask when working 
around the dust filter. Observe safety regu-
lations on the handling of fine particulate 
material.
 Lock parking brake.
 Shake off dust filter.

 Open the locking screw of the dust filter 
cover in an anticlockwise direction.

 Lift the dust filter cover.
 Replace dust filter Make sure the dust 

filter is inserted correctly (see figure).
 Screw in the locking screw all the way.

n Warning

If the locking screw is not tightened all the 
way, there may be damages.

Note

Make sure when installing the new filter that 
the fins are not damaged.

Replacing dust filter

Accessories

Hard side-brushes 6.905-625.0

For removing stubborn dirt in the external 
area; resistant to moisture. 

Side-brushes, soft 6.905-132.0

For fine dust on inside surfaces; wetness 
resistant.

Roller-brush, soft 6.906-886.0

With natural bristles especially for fine 
dust sweeping on smooth indoor floors. 
Not resistant to wetness; not for abrasive 
surfaces. 

Roller-brush, hard 6.906-885.0

For removing stubborn dirt in the external 
area; resistant to moisture. 

Roller brush, anti-
static

6.906-950.0
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Troubleshooting

Fault Remedy

Appliance cannot be started Refuel

Check and clean spark plug, replace if necessary.

Check setting of multifunctional lever

Check bowden cable to the motor

Inform Kärcher Customer Service.

Machine is not sweeping properly Check roller brush and side brushes for wear, replace if necessary.

Check belts for tension and functioning; replace, if required

Adjust roller mirror

Replacing roller brush

Inform Kärcher Customer Service.

Dust gathers in the machine Check dust filter, clean or replace

Empty waste container

Replace sealing profile at the waste container

Check the seal on the dust filter

Check sealing strips for wear, adjust or replace as required

Poor cleaning performance at 
edges

Adjust side-brush lowering

Replace side brush

Lower the side brushes

Check the drive belt of the side brush

Inform Kärcher Customer Service.

Side-brush raising does not func-
tion

Check Bowden cable of the side-brush raising

Inform Kärcher Customer Service.

The new roller brush brushes 
against the waste container

Correct the setting of the sweep track; for this, engage both adjustment levers into the upper boring 
(1...3)
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We hereby declare that the machine de-
scribed below complies with the relevant 
basic safety and health requirements of the 
EU Directives, both in its basic design and 
construction as well as in the version put 
into circulation by us. This declaration shall 
cease to be valid if the machine is modified 
without our prior approval.

5.957-899

The undersigned act on behalf and under 
the power of attorney of the company man-
agement.

Alfred Kärcher GmbH Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
D - 71364 Winnenden
Phone: +49 7195 14-0
Fax: +49 7195 14-2212

The warranty terms published by our com-
petent sales company are applicable in 
each country. We will repair potential fail-
ures of your appliance within the warranty 
period free of charge, provided that such 
failure is caused by faulty material or de-
fects in fabrication. In the event of a warran-
ty claim please contact your dealer or the 
nearest authorized Customer Service cent-
er. Please submit the proof of purchase.

Technical specifications

KM 75/40 W P Classic
Machine data
Length x width x height (pushing handle unfolded) mm 1430 x 750 x 1190
Length x width x height (pushing handle folded in) mm 1160 x 750 x 930
Weight kg 83
Climbing capability (max.) % 2
Roller brush diameter mm 265
Side brush diameter mm 410
Max. surface capacity (at a sweeping speed of 4.5 km/h) m2/h 3400
Working width without side brushes mm 550
Working width with side-brush mm 750
Volume of waste container l 40
Protection type, drip-proof -- IPX 3
Engine
Type -- MTD, 1-cylinder four-stroke
Cylinder capacity cm3 139
Operating speed 1/min 2600 ±50
Max. power kW/HP 3,3/4,5
Capacity of fuel tank, normal petrol (unleaded) l 1,25
Motor oil (SF, SG) l 0.6 (SAE 10W30)
Spark plug, NGK -- BPR 6 ES
Filter and vacuum system
Filter surface area, fine dust filter m2 1,8
Category of use – filter for non-hazardous dust -- L
Nominal vacuum, suction system mbar 5
Nominal volume flow, suction system l/s 45
Working conditions
Temperature °C -5 and +40
Air humidity, non-condensing % 0 - 90
Noise emission
Sound pressure level (EN 60704-1) dB(A) 76
Guaranteed sound power level (2000/14/EC) dB(A) 93
Machine vibrations
Vibration total value (ISO 5349)
Upper limbs m/s2 1,5

CE declaration

Product: Vacuum sweeper
Type: 1.049-xxx

Relevant EU Directives
98/37/EC
2006/95/EC
2004/108/EC
2000/14/EC
Applied harmonized standards
EN 55012: 2002
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001
EN 60335–1
EN 60335–2–72
Applied national standards
--
Applied conformity evaluation method
Appendix V
Sound power level dB(A)
Measured: 90
Guaranteed: 93

CEO Head of Approbation

Warranty
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17 %&'&(-<< !)914-#4&9=-.< )9.-".

18 A)'.*9<8?#$ '19#" 61 641<-13-+, 
41',1>1,

19 P'&)9&-#& 21"1*1$ ?&4"#
20 N1"1*.< ?&4".
21 P19).31"

22 P'+/". )'#21'.
23 *&(!?.< (!0.

1 R-101L!-"7#1-.9=-+$ '+3.0
2  +3.0 (9< 1)!6".-#< # )1(-#,.-#< 

21"1*1$ ?&4"#
3 D.09!/". "'+/"# L#9=4'. )+9#
4 :"12. '&>&'*!.'. (9< 621'. ,!61'.
5 S#9=4'13#64". (9< )+9&*101 

L#9=4'.

6 D.691-". (9< 3#64"# * 6!;1,/
*9.E-1, '&E#,&

 H64.*#4= 6)&7#.9=-+$ "983 * >.,1" 
"'+/"# # )1*&'-!4= -. 90° )1 
3.61*1$ 64'&9"&.

 H+4<-!4= >.,1" "'+/"# -. "983&.
 F4"'+4= "'+/"! !64'1$64*..

:?*538*< K1<F<8A@; (?43;1<8*> * 43C@N*B (=1@;

H38<19 (?43;1<8*> R8@2@S(8)L*@83198I+ 4IN32

0/OFF 
(H+"9
83#4=

)

H+"983#4= (*#0.4&9=

1 M*#0.4&9= *"9./'.213.< 
3.6414. *'.?&-#< ()9.*-.< 
'&0!9#'1*". 3#69. 121'141*)

2 M'166&9= (;191(-+$ >.)!6")

:A)4IA9 )3?@A (5A4@+5A;3
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 D."'+4= "'+/"! )'#21'., >.,1" 
"'+/"# >."'1&46< 6.,1641<4&9=-1.

M9< *+0'!>"# )'#21'. 69&(!&4 
16!?&64*#4= 69&(!8?#&  (&$64*#<:
 :-<4= "1'12"!.
 A(.9#4= (&'&*<--+& "191("#, 

69!E.?#& (9< 61;'.-&-#< "19&6, # 
'!"1$ )1(-<4= !64'1$64*1 6 )1((1-..

 F4)!64#4& 641<-13-+$ 41',1>.

 F4"'!4#4= "'&)&E-+& *#-4+.
 A64.-1*#4= * *&'4#".9=-1& 

)191E&-#& 419".8?!8 6"12!.
 D.4<-!4= "'&)&5-+& *#-4+.

/0"1"$.*

– @.,4%. 0%8$% $"1(%$-&' $"<"2 
&%('1% !., !)#&%0 &%!(,/$%0 4"1+.

– @+.+2 %!.%1,23/"$,+0 !.,4%." 
,</(+*' #4%.$,1-$"1%!,&+(' , 
!%&-$)&' /!+.+2 <" &-:%/)= .)*1). 
>+ %#&"/(-&' !.,4%. $" /+2)9+? 
2):+.

 B.(&4= 21"1*!8 ?&4"! -. >.;*.4-1& 
!64'1$64*1 # "'&)"1 >.4<-!4=.

m  !"#$%#&'

 !"#$%#&' !%()*+$,- &."/0! @+.+2 
,</(+*+$,+0 .+<+./)"." 2(- #4%." 
0)#%." !.,4%. #(+2)+& %&1(=*,&'.

/0"1"$.*

71(=*"&' !.,4%. &%('1% # <"1.3&%? 
1.351%?.
 %164.*#4= )1(,&4.8?!8 ,./#-! -. 

'1*-1$ )1*&';-164#.
 H+"983#4= (*#0.4&9=.
 D.L#"6#'!$4& 641<-13-+$ 41',1>.

m  !"#$%#&'

 !"#$%#&' /<.3/"!
– ;"<.+5"+&#- ,#!%('<%/"&' &%('1% 

&%!(,/%, )1"<"$$%+ / .)1%/%2#&/+ 
!% B1#!()"&"A,,.

– D"!."/1" 0"5,$3 / <"1.3&36 
!%0+9+$,-6 $+ 2%!)#1"+&#-.

– D"!.+9"+&#- 1).+$,+ , ."</+2+$,+ 
%&1.3&%:% %:$-.

– E(+2,&+ <" &+0, *&%43 &%!(,/% $+ 
!%!"2"(% $" :%.-*,+ !%/+.6$%#&,.

 H+"983#4= (*#0.4&9=.
 F4"'+4= "'+/"! !64'1$64*..
 F4"'+4= "'+/"! 2."..
 D.9#4= -&54#9#'1*.--+$ 2&->#- 

"Normal" (6114*&464*!&4 )'#29. O92).

 R."6#,.9=-+$ !'1*&-= >.)19-&-#< 
2.". - 1 6, (1 -#E-&01 "'.< >.9#*-101 
).4'!2"..

 H+4&'&4= )'19#*/&&6< 41)9#*1 # 
>."'+4= "'+/"! 2."..

 D."'1$4& "'+/"! )'#21'..

/0"1"$.*

E%2+.8,0%+ 4"1" 2%#&"&%*$% 2(- 
."4%&3 !.,4%." / &+*+$,+, 
!.,4(,<,&+('$%, 2,0 *"#%/.

 %'1*&'#4= !'1*&-= ,.69. * 
(*#0.4&9&.

 %'1*&'#4= -."1-&3-#" 6*&3# 
>.E#0.-#< -. )'13-164= 
L#"6#'1*.-#<.

 %'1*&'#4= 21"1*+& ?&4"#.
 %'1*&'#4= )1(,&4.8?#$ *.9.
 F3#64#4= L#9=4' (9< )+9#.
 F)1'1E-#4= '&>&'*!.' (9< 621'. 

,!61'..

/0"1"$.*

 !,#"$,+ #0. / :("/+ "F6%2 , 
&+6$,*+#1%+ %4#()8,/"$,+".

m  !"#$%#&'

@., ."4%&+ !.,4%." / !%0+9+$,-6 
#(+2)+& %4+#!+*,/"&' 2%#&"&%*$)= 
/+$&,(-A,= , %&/%2 /36(%!$36 :"<%/ 
(%!"#$%#&' %&."/(+$,-).

 F4)!64#4& 641<-13-+$ 41',1>.
 R-101L!-"7#1-.9=-+$ '+3.0 

6(*#-!4= * 6'&(-&& )191E&-#& 
„Betriebsdrehzahl“ (" .213&& 3#691 
121'141*"), )'# ;191(-+; #9# 
*9.E-+; )101(-+; !691*#<; - * 
)191E&-#& „Choke“ ("M'166&9=").

/0"1"$.*

@.,4%. %!&,0"('$% ."4%&"+& &%('1% 
/ ."4%*+0 !%(%8+$,,.
D.)!64#4= (*#0.4&9=. 
 R&(9&--1 )14<-!4= 4'16#" 64.'4&'., 

)1". -& )13!*64*!&46< 
61)'14#*9&-#&.

 :#9=-&& )14<-!4= 4'16#" 64.'4&'..
 J69# (*#0.4&9= >.'.214.&4, 

14)!64#4= 4'16#" 64.'4&'.. 
%&'&*&64# ,-101L!-"7#1-.9=-+$ 
'+3.0 #> )191E&-#< „Choke“ 
("M'166&9=") * )191E&-#& 
„Betriebsdrehzahl“ (" .213&& 3#691 
121'141*").

/0"1"$.*

@%/%.%&$3? /"(,1 , 4%1%/"- 9+&1" 
/."9"=&#-.

%&'&&;.4= L#"6#'1*.--+& )'&)<464*#< 
(1 30 ,,:

 %'&)<464*#< 69&(!&4 )'&1(19&*.4= 
1641'1E-1, *1 *'&,< (*#E&-#< 
*)&'&( # -. ,&(9&--1$ 6"1'164#.

%&'&&;.4= L#"6#'1*.--+& )'&)<464*#< 
6*+/& 30 ,,:
 %1(12-+& )'&)<464*#< 69&(!&4 

)'&1(19&*.4= 419="1 6 
#6)19=>1*.-#&, )1(;1(<?&$ '.,)+.

n ()*+,!)*-+*$.*

>+ 2%!)#1"&' !%!"2"$,- / 0"5,$) 
)!"1%/%*$36 (+$&, !.%/%(%1, , &.2., 
&"1 1"1 B&% 0%8+& !.,/+#&, 1 
!%/.+82+$,= !%20+&"=9+:% 
0+6"$,<0".

/0"1"$.*

G(- 2%#&,8+$,- %!&,0"('$%:% 
.+<)('&"&" ."4%&3 $+%46%2,0% 
#%."<0+.-&' #1%.%#&' 2/,8+$,- # 
0+#&$30, )#(%/,-0,.

 M9< 1)!6".-#< 21"1*1$ ?&4"# '+3.0 
!64.-1*#4= *)&'&(. N1"1*.< ?&4". 
1)!64#46<.

/0"1"$.*

7% /.+0- ."4%&3 #(+2)+& .+:)(-.$% 
)2"(-&' #%2+.8,0%+ ,< .+<+./)"." 2(- 
#4%." 0)#%.".

/0"1"$.*

7% /.+0- ."4%&3 #(+2)+& .+:)(-.$% 
%*,9"&' C,('&. 2(- !3(,.

 D."'+4= "9.).- (9< 3#64"# * 6!;1,/
*9.E-1, '&E#,&,

 F4"'+4= "9.).- (9< 3#64"# * 6!;1,/
*9.E-1, '&E#,&,

/0"1"$.*

H"1,0 %4."<%0 C,('&. 4)2+& <"9,9+$ 
%& /(":,.

 B&6"19="1 '.> *+(*#-!4= # *(*#-!4= 
'!3"! 3#64"# L#9=4'..

m  !"#$%#&'

 !"#$%#&' !%()*+$,- &."/0! @+.+2 
,</(+*+$,+0 .+<+./)"." 2(- #4%." 
0)#%." !.,4%. #(+2)+& %&1(=*,&'.

Q3)4IA9 )3?@A (5A4@+5A;3

H<4<G 83N31@F 43C@AI

TI24(=)3 3??343A3

JF@8A*4@;3A9 ;<G(D(P G(2(

65A38@;*A9 ?@GF<A3PD*+ ;31

M3N31@ 43C@AI

:CD*< ()3=38*>

Q3?43;)3

'3C@AI ?4@;<4)< * A<B8*N<5)@F( 
@C51(E*;38*P

U)5?1(3A3L*>

Q3?(5) ?4*C@43 

T)1PN<8*< ?4*C@43 

H<4<G;*8(A9 ?4*C@4

H4<@G@1<8*< ?4<?>A5A;*+

H@GF<A38*<

H@GF<A38*< 5 *5?@19=@;38*<F 
C@)@;IB D<A@)

H@GF<A38*< 5(B@2@ ?@13

H@GF<A38*< ;13E8@2@ *1* F@)4@2@ 
?@13

:N*5A*A9 ?I1<;@+ S*19A4

:?@4@E8*A9 4<=<4;(34 G1> 5C@43 
F(5@43.
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/0"1"$.*

– @., %!%.%8$+$,, .+<+./)"." 2(- 
#4%." 0)#%." #(+2,&' <" &+0, 
*&%43 $+ 43(" !%/.+82+$" 
)!(%&$-=9"- !("$1".

– I"1#,0"('$% 2%!)#&,0"- <":.)<1" 
.+<+./)"." 2(- #4%." 0)#%." 
#%#&"/(-+& 40 1:.

 F3#64#4= L#9=4' (9< )+9#.
 %14<-!4= **&'; 6"12! '&>&'*!.'. 

(9< 621'. ,!61'..
 H+4.?#4= &,"164= (9< ,!61'..
 F)1'1E-#4= '&>&'*!.' (9< 621'. 

,!61'..
 H(*#-!4= &,"164= (9< ,!61'..
 B.E.4= -. 6"12! '&>&'*!.'. (9< 

621'. ,!61'..

H+"983#4= (*#0.4&9=.
 %&'&*&64# ,-101L!-"7#1-.9=-+$ 

'+3.0 * )191E&-#& OFF (HTPU.)

 %'#)1(-<4= 21"1*+& ?&4"#.
 D.L#"6#'!$4& 641<-13-+$ 41',1>.

n ()*+,!)*-+*$.*

@., &."$#!%.&,.%/1+ !.,4%. #(+2)+& 
<"C,1#,.%/"&' %& #0+9+$,-.
 H+"983#4= (*#0.4&9=.
 D.L#"6#'!$4& 641<-13-+$ 41',1>.
 F)1'1E-#4= 2&->12.".
 D.L#"6#'1*.4= .)).'.4, )1(91E#* 

)1( &01 "19&6. "9#-=<.
 D."'&)#4= .)).'.4 -.4<E-+,# 

'&,-<,# #9# ".-.4.,#.

1 F29.64= "'&)9&-#< )1 419".8?&$ 
6"12&

2 F29.64= "'&)9&-#< )1( ".)141, 
!64'1$64*.

/0"1"$.*

– E%4(=2"&' 0".1,.%/1) 2(- <%$ 
1.+!(+$,- $" ."0+ !%20+&"=9+? 
0"5,$3 (#,0/%(3 A+!+?).

– >+ !+.+:,4"&' #,#&+0) &.%#%/ ,(, 
#,#&+0) &.%#%/ J%)2+$".

J@C1PG3A9 ()3=38*> ; 5@@A;<A5A;** 5 
*85A4()L*<+ ?@ K)5?1(3A3L** 
?4@*=;@G*A<1> F@A@43!
J69# )1(,&4.8?.< ,./#-. -& 
#6)19=>!&46< * 4&3&-#& (9#4&9=-101 

*'&,&-#, 69&(!&4 61298(.4= 
69&(!8?#& )!-"4+:
 %164.*#4= )1(,&4.8?!8 ,./#-! -. 

'1*-1$ )1*&';-164#.
 H+"983#4= (*#0.4&9=.
 D.L#"6#'!$4& 641<-13-+$ 41',1>.
 %'#-<4= ,&'+ )'14#* 

-&)'1#>*19=-101 ".3&-#< 
)1(,&4.8?&$ ,./#-+.

 F)1'1E-#4= 2&->12.".
 D.,&-#4= ,141'-1& ,.691.
 %1(-<4= )1(,&4.8?#$ *.9. M9< 

54101 12. '&0!9#'1*13-+; '+3.0. 
*64.*#4= * 6.,1& *&';-&& 14*&'64#&.

 %'#)1(-<4= 21"1*+& ?&4"#.
 F3#64#4= )1(,&4.8?!8 ,./#-! 

6-.'!E# # *-!4'#.
 %164.*#4= .)).'.4 * >.?#?&--1, # 

6!;1, ,&64&.

– %'1*&(&-#&, '&,1-4-+; '.214 
'.>'&/.&46< >.-#,.4=6< 419="1 
.*41'#>1*.--+, 6&'*#6-+, 
7&-4'.,, #9# 6)&7#.9#64.,# * 541$ 
6L&'&, "141'+& 1>-."1,9&-+ 6 
6114*&464*!8?#,# )'&()#6.-#<,# 
)'.*#9 4&;-#"# 2&>1).6-164#.  

– %&'&(*#E-+& )'1,+/9&--+& 
)'#21'+ )'1;1(<4 )'1*&'"! 
2&>1).6-164# 6109.6-1 VDE 0701.

n ()*+,!)*-+*$.*

 !"#$%#&' !%/.+82+$,-! >+ 
."<.+5"+&#- *,#&,&' !.,4%. ,< 
/%2-$%:% 5("$:" ,(, #&.)+? /%23 !%2 
/3#%1,0 2"/(+$,+0 (%!"#$%#&' 
1%.%&1%:% <"031"$,- , 2.):,6 
!%/.+82+$,?).

m  !"#$%#&'

 !"#$%#&' !%()*+$,- &."/0! >%#,&' 
<"9,&$)= 0"#1) !.%&,/ !3(, , 
<"9,&$3+ %*1,.
 F4"'+4= "'+/"! !64'1$64*..
 %'14&'&4= .)).'.4 4'<)"1$.
 F2(!4= .)).'.4 6E.4+, *1>(!;1,.
 D."'1$4& "'+/"! )'#21'..

 F3#64#4= .)).'.4, #6)19=>!< (9< 
54101 *9.E-!8 4'<)"!, )'1)#4.--!8 
,<0"#, ?&913-+, '.64*1'1,.

/0"1"$.*

K#!%('<%/"$,+ ":.+##,/$36 0%=9,6 
#.+2#&/ $+ 2%!)#1"+&#-.

/0"1"$.*

@., B1#!()"&"A,, $%/%:% 2/,:"&+(- 
!%#(+ !+./36 5 *"#%/ ."4%&3 
&.+4)+&#- #0+$" 0"#(".
JE&(-&*-1& 4&;-#3&6"1& 1269!E#*.-#&:
 %'1*&'#4= !'1*&-= ,.69. * 

(*#0.4&9&.
 %'1*&'#4= ,&4!?#$ *.9#" # 21"1*+& 

?&4"# -. #>-16 # -.9#3#& 
-.,14.*/#;6< 9&-4. 

 %'1*&'#4= #6)'.*-1& 61641<-#& *6&; 
59&,&-41* !)'.*9&-#<.

JE&-&(&9=-1& 4&;-#3&6"1& 
1269!E#*.-#&:
 %'1*&'#4= -.4<E&-#&, #>-1/&--164= 

# #6)'.*-164= )'#*1(-+; '&,-&$.
 %'1*&'#4= 9&0"164= ;1(. 4'161* 

N1!(&-. # )1(*#E-+; 3.64&$.
 %'1*&'#4= !64.-1*"! # #>-16 

!)914-#4&9=-+; )9.-1" * >1-& 
)1(,&4.-#<.

 %'1*&'#4= )1*1'14-1& >&'".91.
 F3#64#4= )+9&*1$ L#9=4'.
 %'1*&'#4= *1>(!/-+$ L#9=4'.
I&;-#3&6"1& 1269!E#*.-#& ".E(+& 50 
3.61* '.214+:
 %'1*&64# >.,&-! ,.69. * (*#0.4&9&.
 %'1*&'#4= 6*&3! >.E#0.-#<.

/0"1"$.*

 !,#"$,+ #0. / :("/+ "F6%2 , 
&+6$,*+#1%+ %4#()8,/"$,+".

/0"1"$.*

7#+ ."4%&3 !% &+6$,*+#1%0) 
%4#()8,/"$,= #% #&%.%$3 1(,+$&" 
2%(8$3 !.%/%2,&'#- 
1/"(,C,A,.%/"$$30 #!+A,"(,#&%0. 7 
#()*"+ $+%46%2,0%#&, / (=4%? 0%0+$& 
0%8$% %4."&,&'#- <" !%0%9'= / 
#!+A,"(,<,.%/"$$)= &%.:%/)= 
%.:"$,<"A,= C,.03 K2rcher.

I&;-#3&6"1& 1269!E#*.-#& 3&'&> 5 
3.61* '.214+:
 %'1#>*&64# )&'*#3-!8 #-6)&"7#8.
P.E(+& 100 3.61* '.214+:
P.E(+& 300 3.61* '.214+:

/0"1"$.*

G(- #%6."$+$,- !."/" $" :"."$&,?$%+ 
%4#()8,/"$,+ /#+ ."4%&3 !% 
&+6$,*+#1%0) , !.%C,("1&,*+#1%0) 
%4#()8,/"$,= , / &+*+$,+ 
:"."$&,?$%:% #.%1" 2%(8$3 
!.%/%2,&'#- )!%($%0%*+$$%? 
#+./,#$%? #()84%? C,.03 Karcher  / 
#%%&/+&#&/,, # 4.%5=.%? !% 
&+6$,*+#1%0) %4#()8,/"$,=.

%1(0141*".:
 %164.*#4= )1(,&4.8?!8 ,./#-! -. 

'1*-1$ )1*&';-164#.

TI)1PN<8*< ?4*C@43 

V4385?@4A*4@;)3

TI;@G *= K)5?1(3A3L**

6B@G * A<B8*N<5)@< 
@C51(E*;38*<

:CD*< ()3=38*>

W*5A)3

W*5A)3 3??343A3 *=8(A4* 

W*5A)3 3??343A3 5834(E*

H<4*@G*N8@5A9 A<B8*N<5)@2@ 
@C51(E*;38*>

V<B8*N<5)@< @C51(E*;38*<, 
@5(D<5A;1><F@< )1*<8A@F

V<B8*N<5)@< @C51(E*;38*<, 
@5(D<5A;1><F@< 5<4;*58@+ 51(EC@+

'3C@AI ?@ A<B8*N<5)@F( 
@C51(E*;38*P
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 D.L#"6#'!$4& 641<-13-+$ 41',1>.

m  !"#$%#&'

 !"#$%#&' !%()*+$,- &."/0!
@%#(+ /31(=*+$,- 2/,:"&+(' 
/."9"+&#- +9+ 3 - 4 #+1)$23 !% 
,$+.A,,. 7 B&% /.+0- #(+2)+& 
%#&"/"&'#- /$+ <%$3 !.,/%2".
– %&'&( )'1*&(&-#&, 982+; '.214 )1 

4&;-#3&6"1,! # )'1L#9."4#3&6"1,! 
1269!E#*.-#8 ,./#-. (19E-. 
164+4=.

– B& )'#".6.4=6< " 01'<3#, !>9.,, 
-.)'#,&', " )'#*1(-1,! (*#0.4&98 
#9# 6#64&,& *+;91)..

/0"1"$.*

– @.,4%. 0%8$% $"1(%$-&' $"<"2 
&%('1% !., !)#&%0 &%!(,/$%0 4"1+.

– @+.+2 %!.%1,23/"$,+0 !.,4%." 
,</(+*' #4%.$,1-$"1%!,&+(' , 
!%&-$)&' /!+.+2 <" &-:%/)= .)*1). 
>+ %#&"/(-&' !.,4%. $" /+2)9+? 
2):+.

 %&'&( 13#64"1$ # 4&;-#3&6"#, 
1269!E#*.-#&, )'#21'., . 4."E& 
)&'&( >.,&-1$ (&4.9&$ )'#21' 
-&12;1(#,1 *+"983#4=.

m  !"#$%#&'

 !"#$%#&' %8%:"!
 M.4= (*#0.4&98 164+4=.
 %'1*&'"! !'1*-< ,.69. * (*#0.4&9& 

16!?&64*9<4=, 6.,1& '.--&&, 3&'&> 5 
,#-!4 )169& *+"983&-#< (*#0.4&9<.

 F4"'+4= "'+/"! !64'1$64*..
 H+*#-4#4= !".>.4&9= !'1*-< ,.69..
 H+4&'&4= !".>.4&9= !'1*-< ,.69. # 

*64.*#4= &01 6-1*. (-& *"'!3#*.4=).
 H+4<-!4= !".>.4&9= !'1*-< ,.69..
 :-<4= )1".>.-#& !'1*-< ,.69..
– A'1*&-= ,.69. (19E&- -.;1(#4=6< 

,&E(! 14,&4".,# "MIN" # "MAX".
– J69# !'1*&-= ,.69. -#E& 14,&4"# 

"MIN", (19#4= ,.691.
– B& >.9#*.4= ,.691 *+/& 14,&4"# 

„MAX".
 D.9#4= ,.691 (9< (*#0.4&9< * 

).4'!21" >.9#*. ,.69..
T*G F3513: 5F. "V<B8*N<5)*< 
G388I<".
 :-1*. *64.*#4= ,.69<-+$ ?!).
 %1(1E(.4=, "." ,#-#,!,, 5 ,#-!4.
 %'1*&'#4= !'1*&-= ,.69. * 

(*#0.4&9&.

m  !"#$%#&'

 !"#$%#&' %8%:%/ :%.-*,0 0"#(%0.

/0"1"$.*

I%8$% !.%,</%2,&' <"0+$) &+!(%:% 
0"#(" (&+1)*+#&' &+!(%:% 0"#(" 
!%/35"+&#-).
 F4"'+4= "'+/"! !64'1$64*..
 H+*#-4#4= !".>.4&9= !'1*-< ,.69..
 H+-!4= /9.-0 (9< 69#*. ,.69. #> 

(&'E.4&9<.

 A(.9#4= ;1,!4 (9< /9.-0. # )'12"! 
,.69169#*-101 14*&'64#<.

 :)!64#4= ,.691 * ,.691621'-#".
 A64.-1*#4= ;1,!4 (9< /9.-0. # 

)'12"! ,.69169#*-101 14*&'64#<.
 H64.*#4= /9.-0 (9< 69#*. ,.69. * 

(&'E.4&9=.
 D.9#4= ,.691 (9< (*#0.4&9< * 

).4'!21" >.9#*. ,.69..
T*G F3513: 5F. "V<B8*N<5)*< 
G388I<".
 :-1*. *64.*#4= ,.69<-+$ ?!).
 %1(1E(.4=, "." ,#-#,!,, 5 ,#-!4.
 %'1*&'#4= !'1*&-= ,.69. * 

(*#0.4&9&.

 :-<4= >.)1'-!8 "'+/"!.
 H+-!4= ).4'1- L#9=4'..
 H64.*#4= -1*+$ ).4'1- L#9=4'..

%9.64#-+ L#9=4'. (19E-+ 2+4= 
'.6)191E&-+ * -.)'.*9&-## 
>.)1'-1$ "'+/"#.

 B.(&4= >.)1'-!8 "'+/"!.

 H+4.?#4= -."1-&3-#" )'1*1(. " 
6*&3& >.E#0.-#<.

 H+*#-4#4= # )'13#64#4= 6*&3! 
>.E#0.-#<. 

 D.*#-4#4= 13#?&--!8 #9# -1*!8 
6*&3! >.E#0.-#<.

 %1(61&(#-#4= -."1-&3-#" )'1*1(. " 
6*&3& >.E#0.-#<.

 F4"'+4= "'+/"! !64'1$64*..

 %'#E.4= 41)9#*-+$ /9.-0 
".'28'.41'. " 2."!.

 F69.2#4= ;1,!4 (9< "'&)9&-#< 
/9.-0. -. /4!7&'& 2."..

 :-<4= 41)9#*-+$ /9.-0.
 F4"'+4= "'+/"! 2."..
 :9#4= 41)9#*1 #> 2.". # 41)9#*-101 

/9.-0. * )1(;1(<?!8 )'#&,-!8 
&,"164=.

 %169& 1)1'1E-&-#< 2.". 6-1*. 
-.(&4= 41)9#*-+$ /9.-0 -. /4!7&' 
2.". # -.4<-!4= ;1,!4 (9< "'&)9&-#< 
/9.-0..

 D.L#"6#'!$4& 641<-13-+$ 41',1>.
 A(.9#4= &,"164= (9< ,!61'..
 A(.9#4= 6 )1(,&4.8?&01 *.9. 

-.,14.*/#&6< 9&-4+ # *&'&*"#.

D.,&-. 64.-1*#46< -&12;1(#,1$, &69# 
*69&(64*#& #>-16. ?&41" '&>!9=4.4 

".3&64*1 )1(,&4.-#< >.,&4-1 
!;!(/.&46<.

/0"1"$.*

– @.,4%. 0%8$% $"1(%$-&' $"<"2 
&%('1% !., !)#&%0 &%!(,/$%0 4"1+.

– @+.+2 %!.%1,23/"$,+0 !.,4%." 
,</(+*' #4%.$,1-$"1%!,&+(' , 
!%&-$)&' /!+.+2 <" &-:%/)= .)*1). 
>+ %#&"/(-&' !.,4%. $" /+2)9+? 
2):+.

 D.L#"6#'!$4& 641<-13-+$ 41',1>.
 H+-!4= 2." 621'. ,!61'..
 F)'1"#-!4= )'#21' -.>.(.

 H(.*#4= *"9.(+/ )1(/#)-#". # 
-."91-#4= )1(,&4.8?#$ *.9 *)&'&(.

 H+-!4= )1(,&4.8?#$ *.9.
 B.(&4= -1*+$ )1(,&4.8?#$ *.9 -. 

7.)L! )'#*1(. (69&*.). 
 B. )'14#*1)191E-1$ 641'1-& 

*64.*#4= *"9.(+/ )1(/#)-#". * 
14*&'64#& 2.9.-6#'. )1(,&4.8?&01 
*.9..

n ()*+,!)*-+*$.*

 !"#$%#&' !%/.+82+$,-!  4."&,&' 
/$,0"$,+ $" &%, *&%43 / %&/+.#&,, 
4"("$#,." !%20+&"=9+:% /"(" $+ 43(" 
<"8"&" 9+&,$".

/0"1"$.*

@%#(+ )#&"$%/1, $%/%:% 
!%20+&"=9+:% /"(" $+%46%2,0% 
<"$%/% %&.+:)(,.%/"&' !(%#1%#&' 
!%20+&"$,-.

 %'#)1(-<4= !21'13-!8 ,./#-! 
*)&'&(# # )&'&,&?.4= && )1 '1*-1$ 
# 09.("1$ )1*&;-164#, "141'.< 
>.*&(1,1 )1"'+4. )+9=8 #9# ,&91,.

 D.L#"6#'!$4& 641<-13-+$ 41',1>.
 M.4= )1*1'14-+, *.9#"., 

*'.?.4=6< * 4&3&-## 
)'#29#>#4&9=-1 15-30 6&".

 %'#)1(-<4= !21'13-!8 ,./#-! # 
&;.4= * 641'1-!.

S1',. )1*&';-164# !21'"# 12'.>!&4 
'.*-1,&'-+$ )'<,1!019=-#", /#'#-. 
"141'101 614.*9<&4 ,&E(! 30-40 ,,.

:CD*< 5;<G<8*> ?@ A<B8*)< 
C<=@?358@5A*

H4@;<4)3 (4@;8> * G@1*;)3 F3513

Q3F<83 F@A@48@2@ F3513

Q3F<83 ;@=G(X8@2@ S*19A43

:N*5A*A9 *1* =3F<8*A9 5;<N( 
=3E*238*>

:?@4@E8*A9 A@?1*;8I+ C3)

H4@;<4)3 ?@GF<A3PD<2@ ;313

Q3F<83 ?@GF<A3PD<2@ ;313

H4@;<4)3 * )@44<)A*4@;)3 ?1@5)@5A* 
?@GF<A38*> G1> ?@GF<A3PD<2@ ;313
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 &0!9#'1*". )'1L#9< )1(,&4.-#<:
 %&'&64.*#4= 9&*+$ # )'.*+$ 

'&0!9#'1*13-+$ '+3.0 # *64.*#4= #; 
* 1(#-."1*+& 14*&'64#<.

– H64.*#4= '&0!9#'1*13-+$ '+3.0 * 
14*&'64#&, '.6)191E&--1& -#E& (+): 
%'1L#9= )1(,&4.-#< 
!*&9#3#*.&46<.

– H64.*#4= '&0!9#'1*13-+$ '+3.0 * 
14*&'64#&, '.6)191E&--1& *+/& (-): 
%'1L#9= )1(,&4.-#< !,&-=/.&46<.

 %'1*&'#4= )916"164= )1(,&4.-#<.

D.,&-. 64.-1*#46< -&12;1(#,1$, &69# 
*69&(64*#& #>-16. ?&41" '&>!9=4.4 
".3&64*1 )1(,&4.-#< >.,&4-1 
!;!(/.&46<.

/0"1"$.*

– @.,4%. 0%8$% $"1(%$-&' $"<"2 
&%('1% !., !)#&%0 &%!(,/$%0 4"1+.

– @+.+2 %!.%1,23/"$,+0 !.,4%." 
,</(+*' #4%.$,1-$"1%!,&+(' , 
!%&-$)&' /!+.+2 <" &-:%/)= .)*1). 
>+ %#&"/(-&' !.,4%. $" /+2)9+? 
2):+.

 H+*#-4#4= 3 *#-4. 6 -#E-&$ 3.64# 
21"1*+; ?&41".

 :-<4= 21"1*+& ?&4"#.
 A64.-1*#4= -1*!8 21"1*!8 ?&4"! -. 

>.;*.4& # >."'&)#4= && *#-41,.

I'&2!&46< '&0!9#'1*"., &69# 
*69&(64*#& #>-16. ?&4#-+ >-.3#4&9=-1 
!,&-=/.&46< 3#64<?.< 6)1612-164= 
21"1*1$ ?&4"#.
 F69.2#4= 2.'./"1*!8 0.$"!.

 F4'&0!9#'1*.4= !64.-1*13-+$ *#-4.
 D.4<-!4= 2.'./"1*!8 0.$"!.

/0"1"$.*

– @.,4%. 0%8$% $"1(%$-&' $"<"2 
&%('1% !., !)#&%0 &%!(,/$%0 4"1+.

– @+.+2 %!.%1,23/"$,+0 !.,4%." 
,</(+*' #4%.$,1-$"1%!,&+(' , 
!%&-$)&' /!+.+2 <" &-:%/)= .)*1). 
>+ %#&"/(-&' !.,4%. $" /+2)9+? 
2):+.

! H<4<G8>> (?1@A8*A<1983> ?138)3
 F69.2#4= "'&)9&-#& !)914-#4&9=-1$ 

)9.-"#.
 A)914-<8?!8 )9.-"! 

14'&0!9#'1*.4= #9# >.,&-#4=.

  .6641<-#& !)914-#4&9=-1$ )9.-"# 
(1 )19. !64.-1*#4= 4.", 3412+ )'# 
)'12&0& )1 #-&'7## 1-. 14"91-<9.6= 
-.>.( -. 0 - 10 ,,.

 F4"1''&"4#'1*.4= !)914-#4&9=-!8 
)9.-"!.

 D.4<-!4= "'&)9&-#& !)914-#4&9=-1$ 
)9.-"#.

! Q3G8>> (?1@A8*A<1983> ?138)3
 A(.9#4= &,"164= (9< ,!61'..
 F69.2#4= "'&)9&-#& !)914-#4&9=-1$ 

)9.-"#.
 A)914-<8?!8 )9.-"! 

14'&0!9#'1*.4= #9# >.,&-#4=.
  .6641<-#& !)914-#4&9=-1$ )9.-"# 

(1 )19. !64.-1*#4= 4.", 3412+ )'# 
)'12&0& )1 #-&'7## 1-. 14"91-<9.6= 
-.>.( -. 0 - 10 ,,.

 D.4<-!4= "'&)9&-#& !)914-#4&9=-1$ 
)9.-"#.

! /@)@;I< (?1@A8*A<198I< ?138)*
 F69.2#4= "'&)9&-#& !)914-#4&9=-1$ 

)9.-"#.
 A)914-<8?!8 )9.-"! 

14'&0!9#'1*.4= #9# >.,&-#4=.
 M9< -.64'1$"# '.6641<-#< (1 )19. 

#6)19=>1*.4= )1("9.("# 419?#-1$ 
,."6#,.9=-1 2 ,,.

 F4"1''&"4#'1*.4= !)914-#4&9=-!8 
)9.-"!.

 D.4<-!4= "'&)9&-#& !)914-#4&9=-1$ 
)9.-"#.

m  !"#$%#&'

G% $"*"(" <"0+$3 !3(+/%:% C,('&." 
)2"(,&' #%2+.8,0%+ ,< .+<+./)"." 2(- 
#4%." 0)#%.". @., ."4%&+ # 
C,('&.%/"('$%? )#&"$%/1%? $%#,&' 
0"#1) 2(- <"9,&3 %& !3(,. @., 
%4."9+$,, # "11)0)(-&%."0, 

#%4(=2"&' !."/,(" &+6$,1, 
4+<%!"#$%#&,.
 D.L#"6#'!$4& 641<-13-+$ 41',1>.
 F3#64#4= L#9=4' (9< )+9#.

 D.09!/"! "'+/"# L#9=4'. )+9# 
14"'!4#4= )'14#* 3.61*1$ 64'&9"#.

 %1(-<4= "'+/"! )+9&*101 L#9=4'..
 D.,&-#4= )+9&*1$ L#9=4' F2'.4#4= 

*-#,.-#& -. )'.*#9=-1& )191E&-#& 
!64.-1*"# )+9&*101 L#9=4'. (6,. 
'#6!-1").

 D."'!4#4= >.09!/"! (1 !)1'..

n ()*+,!)*-+*$.*

L#(, <":()51" $+ 4)2+& <"1.)*+$" 2% 
)!%.", B&% 0%8+& !.,/+#&, 1 !%(%01+.

/0"1"$.*

@., 0%$&"8+ $%/%:% C,('&." 
%4".&,&' /$,0"$,+ $" &%, *&%43 
!("#&,$3 %#&"/"(,#' 
$+!%/.+82+$$30,.

M#.).>1- '&0!9#'1*.-#< (-) 1...10 (+)

R#-#,.9=-+$ '.>,&' 
)916"164# )1(,&4.-#<

1

R."6#,.9=-+$ '.>,&' 
)916"164# )1(,&4.-#<

10

B1*+$ )1(,&4.8?#$ 
*.9

1...3

Q3F<83 C@)@;IB D<A@)

:A4<2(1*4@;3A9 @?(5)38*< C@)@;@+ 
D<A)*.

65A38@;)3 * =3F<83 (?1@A8*A<198IB 
?138@)

Q3F<83 ?I1<;@2@ S*19A43

H4*83G1<E8@5A*

/@)@;3> D<A)3, 
E<5A)3>

6.905-625.0

M9< !(.9&-#< )'13-1 )'#64.*/&$ 
0'<># *-& )1,&?&-#$, *9.01641$"#$.

/@)@;I< D<A)*, 
F>2)*<

6.905-132.0

M9< 41-"1$ )+9# -. *-!4'&--#; 
)1*&';-164<;, *9.01641$"#&.

H@;@4@A8I+ ;31*), 
F>2)*+

6.906-886.0

: -.4!'.9=-1$ ?&4#-1$ 6)&7#.9=-1 
(9< !21'"# 41-"1$ )+9# -. 09.("#; 
)19.; *-!4'# )1,&?&-#$. B& <*9<&46< 
*9.01!641$3#*1$, -& )'&(-.>-.3&-. 
(9< .2'.>#*-+; )1*&';-164&$.

H@;@4@A8I+ ;31*), 
E<5A)*+

6.906-885.0

M9< !(.9&-#< )'13-1 )'#64.*/&$ 
0'<># *-& )1,&?&-#$, *9.01641$"#$.

H@GF<A3PD*+ ;31, 
38A*5A3A*N<5)*+

6.906-950.0
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H@F@D9 ; 51(N3< 8<?@13G@)

M<?@13G)3 J?@5@C (5A438<8*>

%'#21' -& >.)!6".&46< D.9#4= 41)9#*1

%'1*&'#4= # )'13#64#4= 6*&3# >.E#0.-#<, )'# -&12;1(#,164# >.,&-#4=

%'1*&'#4= )191E&-#& ,-101L!-"7#1-.9=-101 '+3.0.

%'1*&'#4= 4'16 N1!(&-. " (*#0.4&98

F2'.4#4=6< * 6&'*#6-!8 69!E2! Kaercher

O)).'.4 -& )1(,&4.&4 
(19E-+, 12'.>1,

%'1*&'#4= #>-1/&--164= )1(,&4.8?&01 *.9. # 21"1*+; ?&41", )'# -&12;1(#,164# 
>.,&-#4=

%'1*&'#4= -.4<E&-#< # '.214! '&,-<, )'# -&12;1(#,164# >.,&-#4=

F4'&0!9#'1*.4= )'1L#9= )1(,&4.-#<

D.,&-. )1(,&4.8?&01 *.9.

F2'.4#4=6< * 6&'*#6-!8 69!E2! Kaercher

O)).'.4 6#9=-1 )+9#4 %'1*&'#4= )+9&*1$ L#9=4', )'1#>*&64# 3#64"! #9# >.,&-#4=

A(.9#4= 61(&'E#,1& #> '&>&'*!.'. (9< 621'. ,!61'.

D.,&-#4= !)914-#4&9=-!8 )9.-"! -. &,"164# (9< ,!61'.

%'1*&'#4= !)914-&-#& -. )+9&*1, L#9=4'&

%'1*&'#4= #>-1/&--164= !)914-#4&9=-+; )9.-1", )'# -&12;1(#,164#, 14'&0!9#'1*.4= #9# 
>.,&-#4=

%91;1& ".3&64*1 ,&4&-#< )1 
"'.<,

M1)19-#4&9=-1 14'&0!9#'1*.4= 1)!6".-#& 21"1*1$ ?&4"#

D.,&-#4= 21"1*+& ?&4"#

F)!64#4= 21"1*+& ?&4"#

%'1*&'#4= )'#*1(-+& '&,-# 21"1*1$ ?&4"#

F2'.4#4=6< * 6&'*#6-!8 69!E2! Kaercher

%1(-<4#& 21"1*1$ ?&4"# -& 
'.214.&4

%'1*&'#4= 0#2"!8 4<0! )1(-<4#< 21"1*1$ ?&4"#

F2'.4#4=6< * 6&'*#6-!8 69!E2! Kaercher

B1*+$ )1(,&4.8?#$ *.9 
4'&46< 1 64&-"# '&>&'*!.'. (9< 
621'. ,!61'.

F4"1''&"4#'1*.4= '&0!9#'1*"! )'1L#9< )1(,&4.-#<, (9< 3&01 *64.*#4= 12. 
'&0!9#'1*13-+; '+3.0. * 6114*&464*!8?&& 14*&'64#&, '.6)191E&--1& *+/& (1...3)
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B.641<?#, ,+ >.<*9<&,, 341 
-#E&!".>.--+$ )'#21' )1 6*1&$ 
"1-7&)7## # "1-64'!"7##, . 4."E& * 
16!?&64*9&--1, # (1)!?&--1, -.,# " 
)'1(.E& #6)19-&-## 14*&3.&4 
6114*&464*!8?#, 16-1*-+, 
4'&21*.-#<, )1 2&>1).6-164# # 
>(1'1*=8 6109.6-1 (#'&"4#*., J:. %'# 
*-&6&-## #>,&-&-#$, -& 6109.61*.--+; 
6 -.,#, (.--1& >.<*9&-#& 4&'<&4 6*18 
6#9!.

5.957-899

B#E&)1()#6.*/#&6< 9#7. (&$64*!84 )1 
)1'!3&-#8 # )1 (1*&'&--164# 
'!"1*1(64*. )'&()'#<4#<.

Alfred Kaercher GmbH & Co. KG
Alfred Kaercher-Str. 28 - 40
D - 71364 Winnenden
I&9.: +49 7195 14-0
S."6: +49 7195 14-2212

H ".E(1$ 64'.-& (&$64*!84 
6114*&464*&--1 0.'.-4#$-+& !691*#<, 
#>(.--+& !)19-1,13&--1$ 
1'0.-#>.7#&$ 62+4. -./&$ )'1(!"7## * 
(.--1$ 64'.-&. H1>,1E-+& 
-&#6)'.*-164# )'#21'. * 4&3&-#& 
0.'.-4#$-101 6'1". ,+ !64'.-<&, 
2&6)9.4-1, &69# )'#3#-. >."983.&46< * 
(&L&"4.; ,.4&'#.91* #9# 1/#2".; )'# 
#>0141*9&-##. H 69!3.& *1>-#"-1*&-#< 
)'&4&->#$ * 4&3&-#& 0.'.-4#$-101 6'1". 
)'16=2. 12'.?.4=6<, #,&< )'# 6&2& 3&" 
1 )1"!)"&, * 41'01*!8 1'0.-#>.7#8, 
)'1(.*/!8 *., )'#21' #9# * 
29#E.$/!8 !)19-1,13&--!8 69!E2! 
6&'*#6-101 1269!E#*.-#<.

V<B8*N<5)*< G388I<

KM 75/40 W P Classic
Y343)A<4*5A*)* ?4*C@43
M9#-. x  !"!#$ x %&'()$ (%*+,-$. +,/$ ()0!#,)$) 11 1430 x 750 x 1190
23!#$ x  !"!#$ x %&'()$ (%*+,-$. +,/$ '3(4*#$) 11 1160 x 750 x 930
5*' 0/ 83
67('(8#(')9 7(+:*1$ % /(", (1$0'.) % 2
2!$1*)" 7(+1*)$;-*/( %$3$ 11 265
2!$1*)" 8(0(%&< -*)(0 11 410
=$0'. 1(-#(')9 #$ *+!#!>, 7(%*"<#(')! (7"! '0("(')! "$?%("()$ () 4,5 01/@) 12/@ 3400
A$8(@$.  !"!#$, 8*? 8(0(%&< -*)(0 11 550
A$8(@$.  !"!#$, ' 8(0(%&1! -*)0$1! 11 750
B8:*1 "*?*"%,$"$ +3. '8("$ 1,'("$ 3 40
C!7 ?$-!)&, 0$73*?$-!)#&D -- IPX 3
 !"#$%&'(

C!7 -- MTD, 1->!3!#+", 4-)$0)#&D
A$8(@!D (8:*1 c13 139
A$8(@** @!'3( (8("()(% 1/1!# 2600 ±50
=(-#(')9, 1$0'. 05)/3.'. 3,3/4,5
E10(')9 )(73!%#(/( 8$0$, #("1$39#&D 8*#?!# (8*? '%!#>$) 3 1,25
=$'3( +3. +%!/$)*3*D  (SF, SG) 3 0,6 (SAE 10W30)
6%*@$ ?$4!/$#!., NGK -- BPR 6 ES
)"*%&+$ ,"'(%-.!$/"0 " !*$*1!$/"0
F(%*"<#(')9 G!39)"$ )(#0(D (@!')0! 12 1,8
F"!1*#.*1$. 0$)*/("!. G!39)"$ +3. #*(7$'#(D +3. ?+("(%9. 7&3! -- L
H(1!#$39#(* "$?"*4*#!*, '!')*1$ %'$'&%$#!. 18$" 5
H(1!#$39#&D (8:*1 7()(0$, '!')*1$ %'$'&%$#!. 3/' 45
2*'.!"0 .3-45$67&8 *-&91
C*17*"$),"$ °C () -5 +( +40
53$4#(')9 %(?+,<$, 8*? (8"$?(%$#!. "('& % 0 - 90
2-.!&/( :4+$
I"(%*#9  ,1$ (EN 60704-1) +J(K) 76
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Pirms uzsNkt aparNta 
lietošanu, izlasiet šo 

lietošanas instrukciju un rOkojieties atbilstoši 
tajN teiktajam. SaglabNjiet darbObas 
instrukciju vPlNkai izmantošanai vai 
nodošanai nNkošajam Opašniekam.
Pirms pirmNs lietošanas obligNti izlasOt 
norNdOjumus par drošObu Nr. 5.956-250!

DrošObas norNdOjumi 219

DarbOba 220

Noteikumiem atbilstoša lietošana 220

Vides aizsardzOba 220

VadObas un funkcijas elementi 221

Pirms ekspluatNcijas uzsNkšanas 222

EkspluatNcijas uzsNkšana 222

DarbOba 222

IekonservPšana 223

Kopšana un tehniskN apkope 223

Piederumi 225

PalOdzOba darbObas traucPjumu gadOjumN
226

Tehniskie dati 227

CE deklarNcija 227

Garantija 227

Ja jQs ierOcei konstatPjat transportPšanas 
laikN radušos bojNjumus, nekavPjoši 
sazinieties ar JQsu iegNdNtNs preces 
izplatOtNju.
– AparNtam piestiprinNtNs brOdinNjuma un 

norNdOjumu plNksnOtes sniedz svarOgas 
norNdes par tN drošu ekspluatNciju.

– KopN ar lietošanas instrukcijN 
ietvertajiem norNdOjumiem ir jNRem vPrN 
likumdevPja vispNrOgie drošObas 
tehnikas noteikumi un nelaimes 
gadOjumu novPršanas noteikumi.

m Briesmas

Savainošan s risks!
Apar ta apg šan s risks p r k sl!pu 
virsmu gad!jum .
– Brauciet tikai k pumos, kuru sl!pums 

nep rsniedz 2%.
Nestabilas pamatnes gad!jum  past v 
apar ta apg šan s risks.
– Apar tu kustiniet tikai uz nostiprin tas 

pamatnes.
Apar ta apg šan s risks p r k liela s na 
sl!puma gad!jum .
– Perpendikul ri kust!bas virzienam 

brauciet tikai k pumos, kuru sl!pums 
nep rsniedz 2%.

– PamatN ir jNievPro veicamie pasNkumi, 
noteikumi un norNdOjumi, kuri attiecas 
uz transportlOdzekSu ekspluatNciju.

– LietotNjam jNizmanto aparNts tikai 
atbilstoši noteikumiem. Braucot, viRam 
ir jNRem vPrN apkNrtPjie apstNkSi, un 
strNdNjot, jNuzmanNs no trešajNm 
personNm un it Opaši uz bPrniem.

– AparNtu drOkst lietot tikai personas, 
kuras ir iepazOstinNtas ar tN 
apkalpošanu vai ir pierNdOjušas savas 
spPjas to apkalpot, un viRas ir 
pilnvarotas lietot šo aparNtu.

– AparNtu aizliegts izmantot bPrniem vai 
jauniešiem.

 KamPr darbojas motors, aparNtu 
nedrOkst atstNt bez uzraudzObas. 
ApkalpojošN persona aparNtu drOkst 
atstNt tikai tad, kad ir izslPgts motors, 
aparNts ir nodrošinNts pret nejaušNm 
kustObNm un ir aktivizPta stNvbremze.

m Briesmas

Savainošan s risks!
– Nedr!kst nosl"gt atg zu atveri.
– Neliecieties p r atg zu atveri vai 

nepieskarieties tai ar rok m (past v 
apdegumu g#šanas risks).

– Neskarieties kl t piedzi$as dzin"jam 
(past v apdegumu g#šanas risks).

– Izmantojot apar tu telp s, ir 
j nodrošina pietiekoša ventil cija un 
atg zu izvade (saind"šan s briesmas).

– Izpl#des g zes ir ind!gas un b!stamas 
vesel!bai, t s nedr!kst ieelpot.

– Dzin"js p"c t  aptur"šanas ar inerci v"l 
darbojas apm. 3 - 4 sekundes. Šaj  
laika spr!d! noteikti neuzturieties 
piedzi$as zonas tuvum .

– Apar tu dr!kst sag zt atpaka% tikai tad, 
kad ir iztukšota degvielas tvertne.

m B stami

Lai izvair!tos no apdraud"jumiem, 
remontdarbus un rezerves da%u ieb#vi 
dr!kst veikt tikai autoriz"ts klientu 
apkalpošanas dienests.
– DrOkst izmantot tikai ražotNjfirmas 

atSautos piederumus un rezerves daSas. 
OriTinNlie piederumu un oriTinNlNs 
rezerves daSas garantP to, ka aparNtu 
var ekspluatPt droši un bez 
traucPjumiem.

– VisbiežNk pieprasOto rezerves daSu 
klNstu JQs atradOsiet lietošanas 
rokasgrNmatas galN.

– TurpmNko informNciju par rezerves 
daSNm JQs saRemsiet saitN 
www.kaercher.com, sadaSN Service. 

m B stami

Apz!m" tiešu apdraud"jumu. Neiev"rojot 
šim apz!m"jumam pievienoto nor d!jumu, 
var iest ties n ve vai tikt g#tas smagas 
fiziskas traumas.

n Br din!jums

Apz!m" iesp"jamu b!stamu situ ciju. 
Neiev"rojot šim apz!m"jumam pievienoto 
nor d!jumu, var tikt g#tas vieglas traumas 
vai nodar!ti materi li zaud"jumi.

Piez me

Apz!m" padomus lietošan  un svar!gu 
inform ciju.

Satura rFdGtFjs

DrošGbas norFdGjumi

VispFrHjas piezGmes

Braukšanas darbGba

AparFti ar iekšdedzes dzinHju

Piederumi un rezerves daIas

Simboli uz aparFta

Apdegumu g#šanas risks, 
str d jot pie sakars"t m 
virsm m!

Neslauc!t kop  degošus 
vai gruzdošus 
priekšmetus, piem"ram, 
cigaretes, s"rkoci$us vai 
tml.

Saspiešanas un 
sagriešan s risks pie 
siksnas, s nu slotas, 
tvertnes, b!d m  roktura.

Lietošanas instrukcijF izmantotie 
simboli
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SlaucOtNjmašOna darbojas pPc griešanNs 
principa.
– SNnu slota (1) tOra slaukNmNs virsmas 

stQrus un malas un saslauka netOrumus 
slaucOtNjveltRa darbObas joslN.

– RotPjošais slaucOtNjveltnis (2) saslauka 
netOrumus tieši netOrumu tvertnP (3).

– TvertnP saceltos putekSus atdala ar 
putekSu filtru (4) un filtrPto tOro gaisu 
uzsQc sQcPjventilators (5).

Izmantojiet šo aparNtu tikai atbilstoši šajN 
instrukcijN ietvertajiem norNdOjumiem.
 Pirms lietošanas ir jNpNrbauda aparNta 

un tN darba aprOkojuma pienNcOgais 
stNvoklis un ekspluatNcijas drošOba. Ja 
to stNvoklis nav apmierinošs, tad ierOci 
izmantot nav atSauts.

– ŠO slaucOtNjmašOna ir domNta netOru 
iekštelpu un Nrtelpu platObu slaucOšanai.

– AparNts nav paredzPts ielu tOrOšanai.
– AparNts nav paredzPts veselObai 

bOstamu putekSu iesQkšanai.
– AparNtu nedrOkst nekNdN veidN 

pNrveidot.
– Nekad neuzsQciet/neieslauciet 

sprNdzienbOstamus šUidrumus, degošas 
gNzes, kN arO neatšUaidOtas skNbes un 
šUOdinNtNjus! Pie tNdiem attiecas 
benzOns, krNsas atšUaidOtNji vai mazuts, 
kuri, sajaucoties ar iesQcamo gaisu, var 
veidot sprNdzienbOstamus izgarojumus 
vai sajaukumus, bez tam arO acetons, 
neatšUaidOtas skNbes un šUOdinNtNji, tN 
kN tie iedarbojas uz apparNtN 
pielietotajiem materiNliem. 

– NeuzsQciet/nesaslauciet degošus vai 
kvPlojošus priekšmetus.

– AparNts paredzPts tikai lietošanas 
instrukcijN norNdOtajiem segumiem.

– AparNtu ekspluatPt atSauts tikai uz 
tNdNm virsmNm, kuras tOrOšanu ir atSNvis 
uzRPmPjs vai tN pilnvarota persona.

– UzturPšanNs bOstamN zonN ir aizliegta. 
IerOces izmantošana 
sprNdzienbOstamNs telpNs ir aizliegta.

– VispNrPji attiecas: Viegli uzliesmojošas 
vielas turPt nostNk no aparNta 
(sprNdziena/ugunsgrPka bOstamOba).

– Asfalts
– RQpnieciskNs ražošanas telpu grOda
– Klona virsma
– Betons
– BruTakmens

DarbGba Noteikumiem atbilstoša 
lietošana

PiemHroti tGrGšanas segumi

Vides aizsardzGba

Iepakojuma materiNli ir 
atkNrtoti pNrstrNdNjami. LQdzu, 
neizmetiet iepakojumu kopN ar 
mNjsaimniecObas atkritumiem, 
bet nogNdNjiet to vietN, kur tiek 
veikta atkritumu otrreizPjN 
pNrstrNde.

NolietotNs ierOces satur 
noderOgus materiNlus, kurus 
iespPjams pNrstrNdNt un 
izmantot atkNrtoti. Baterijas, 
eSSa un tamlOdzOgas vielas 
nedrOkst nokSQt apkNrtPjN vidP. 
TNdPS lQdzam utilizPt vecNs 
ierOces ar atbilstošu atkritumu 
savNkšanas sistPmu 
starpniecObu.

NeSaujiet motoreSSai, kurinNmai degvielai, 
dOzeSdegvielai un benzOnam nonNkt 
apkNrtPjN vidP.  SaudzPjiet augsni un 
nolietoto eSSu likvidPjiet videi nekaitOgN 
veidN.
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1 BOdNmN roktura stiprinNjuma skrQve
2 PutekSu filtrs
3 NetOrumu tvertne
4 AizmugurPjN blOvplNksne (uz netOrumu 

tvertnes)
5 BenzOna motors
6 Tvertnes aizslPgs
7 Startera aukla
8 ESSas mPrOšanas stienOtis
9 Gaisa filtrs
10 Aizdedzes svece
11 ESSas noplQdes aizbNznis
12 IzplQde
13 ESSas noplQdes šSQtene
14 RitentiRš
15 SNnu blOvplNksne
16 SlaucOtNjveltnis
17 PriekšPjN blOvplNksne
18 StQres mehNnisma rullOtis ar stNvbremzi
19 SNnu slotas stiprinNjums
20 SNnu slota
21 PNrsega vNciRš
22 IerOces pNrsegs
23 VadNmais rokturis

1 MultifunkcionNlN svira
2 Svira sNnu slotas nolaišanai un 

pacelšanai
3 PutekSu filtra vNciRa noslPgskrQve
4 NetOrumu tvertnes noslPgs
5 Filtra tOrOšanas sistPma putekSu filtram
6 MitrNs/sausNs tOrOšanas vNrsts 

 Ielieciet speciNlo atslPgu pNrsega 
slPdzenP un pagrieziet par 90° 
pulksteRrNdOtNja virzienN.

 Izvelciet pNrsega slPdzeni aiz atslPgas 
NrN.

 Atveriet ierOces pNrsegu.

 Aizveriet aparNta pNrsegu, pNrsega 
slPdzene nofiksPjas pati.

VadGbas un funkcijas elementi

VadGbas panelis MultifunkcionFlF svira

0/OFF Motora izslPgšana

1 Motora ieslPgšana/darba 
apgriezienu skaits (vienmPrOgi 
regulPjams apgriezienu skaits)

2 Voks (aukstais starts)

AparFta pFrsega atvHršana

AparFta pFrsega aizvHršana
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IzlNdPšana jNveic šNdi:
 NoRemiet kartonu.
 NoRemiet riteRu fiksPjošos koka kluWus 

un ar roku paceliet mašOnu no paletes.
 Atlaidiet stNvbremzi.

 AtskrQvPjiet stiprinNjuma skrQves.
 NoregulPjiet bOdNmo rokturi.
 Pievelciet stiprinNjuma skrQves.

Piez me

– Apar tu dr!kst sag zt atpaka% tikai tad, 
kad ir iztukšota degvielas tvertne.

– Pirms apar ta sag šanas iz$emiet 
net!rumu tvertni un pavirziet b!d mo 
rokturi uz priekšu. Nenovietojiet apar tu 
uz b!d m  roktura.

 Uzlieciet sNnu suku uz turPtNja un 
pieskrQvPjiet.

m B stami

Savainošan s risks! Pirms net!rumu 
tvertnes iz$emšanas izsl"dziet apar tu.

Piez me

Ekspluat ciju dr!kst s kt tikai tad, ja ir 
aizv"rts maš!nas p rsegs.
 Novietojiet slaucOtNjmašOnu uz lOdzenas 

virsmas.
 IzslPdziet dzinPju.
 NofiksPt stNvbremzi.

m B stami

Spr dzienb!stam!ba!
– Dr!kst izmantot tikai lietošanas 

instrukcij  nor d!to degvielu.
– Neuzpild!t degvielu sl"gt s telp s.
– Sm"&"šana un atkl ta uguns ir 

aizliegta.
– Raugieties, lai degviela nenok%#tu uz 

sakars"t m virsm m.
 IzslPdziet dzinPju.
 Atveriet ierOces pNrsegu.
 Atveriet tvertnes aizslPgu.
 Uzpildiet "normNlu svinu nesaturošu 

benzOnu".
 Piepildiet tvertni maksimNli lOdz 1 cm 

zem iepildes Oscaurules apakšmalas.
 SatOriet pNri noplQdušo degvielu un 

aizveriet tvertnes aizslPgu.
 Aizveriet ierOces pNrsegu.

Piez me

Ar tvertnes tilpumu pietiek, lai apar tu 
darbin tu apm. 2 stundas.

 PNrbaudiet motoreSSas lOmeni.
 PNrbaudiet aizdedzes sveces kontakta 

stabilu fiksNciju.
 SNnu slotu pNrbaude.
 SlaucOtNjveltRa pNrbaude.
 PutekSu filtra tOrOšana.
 NetOrumu tvertnes iztukšošana.

Piez me

Aprakstu skat!t sada%  Kopšana un 
tehnisk  apkope.

m B stami

Izmantojot apar tu telp s, ir j nodrošina 
pietiekoša ventil cija un atg zu izvade 
(saind"šan s briesmas).

 Atlaidiet stNvbremzi.
 PabOdiet multifunkcionNlo sviru vidPjN 

pozOcijN "Darba apgriezienu skaits", 
aukstos vai slapjos laika apstNkSos - 
pozOcijN "Voks".

Piez me

Apar ts darbojas optim li tikai šaj  darba 
st vokl!.
Iedarbiniet motoru. 
 LPnNm pavelciet startera auklu, lOdz 

jQtama pretestOba.
 SpPcOgi pavelciet startera auklu.
 Kad sNk darboties motors, atlaidiet 

startera auklu. MultifunkcionNlo sviru no 
pozOcijas "Voks"pabOdiet pozOcijN 
"Darba apgriezienu skaits".

Piez me

Slauc!t jveltnis un s nu slota griežas.

NostiprinNtu šUPršSu lOdz 30 mm 
pNrvarPšana:
 lPni un uzmanOgi pNrbrauciet tiem pNri 

virzienN uz priekšu.
NostiprinNtu šUPršSu lOdz 30 mm 
pNrvarPšana:
 šUPršSus drOkst pNrvarPt tikai ar 

piemProtas rampas palOdzObu.

n Br din!jums

Neslauc!t iekš  iepakojuma lentes, dr ti vai 
l!dz!go, tas var nov"st pie 
slauc!t jmeh nikas boj jumiem.

Nor!de

Lai sasniegtu optim lo t!r!šanas rezult tu, 
p rvietošan s  trums b#tu j piel go 
apst k%iem.

 PNrslPdziet sviru sNnu slotas nolaišanai 
uz priekšu. SNnu slota tiek nolaista uz 
leju.

Nor!de

Ekspluat cijas laik  net!rumu tvertne b#tu 
j attukšo regul ros laika interv los.

Piez me

Ekspluat cijas laik  putek%u filtrs b#tu j t!ra 
regul ros laika interv los.

 Aizveriet mitrNs/sausNs tOrOšanas 
vNrstu. 

 Atveriet mitrNs/sausNs tOrOšanas vNrstu. 

Piez me

Š d  veid  filtrs tiek pasarg ts no mitruma.

 VairNkas reizes izvelciet un iebOdiet filtra 
tOrOšanas sistPmas rokturi.

m B stami

Savainošan s risks! Pirms net!rumu 
tvertnes iz$emšanas izsl"dziet apar tu.

Piez me

– Iztukšojot net!rumu tvertni, uzmaniet, lai 
netiktu saboj ta bl!vpl ksne.

– Maksim li pie%aujamais net!rumu 
tvertnes piepild!jums ir 40 kg.

 PutekSu filtra tOrOšana.
 Pavelciet netOrumu tvertnes noslPgu uz 

augšu.
 IzRemiet netOrumu tvertni.
 NetOrumu tvertnes iztukšošana.
 Ievietojiet atpakaS netOrumu tvertni.
 Paspiediet netOrumu tvertnes noslPgu 

uz leju.

IzslPdziet dzinPju.
 PabOdiet multifunkcionNlo sviru pozOcijN 

OFF.

 Paceliet sNnu slotu.
 NofiksPt stNvbremzi.

n Br din!jums

Maš!nu transport"jot, t  j nodrošina pret 
p rb!d!šanos.
 IzslPdziet dzinPju.
 NofiksPt stNvbremzi.
 Iztukšojiet degvielas tvertni.
 NobloUPt aparNta riteRus ar UOSiem.

Pirms ekspluatFcijas 
uzsFkšanas

Izkraušana

BGdFmF roktura montFža

SFnu slotas montFža

EkspluatFcijas uzsFkšana

VispFrHjas piezGmes

Uzpildiet degvielu

PFrbaudes un tehniskFs apkopes 
darbi

DarbGba

Iedarbiniet aparFtu

IerGces ieslHgšana

AparFta stumšana

ŠJHršIu pFrvarHšana

SlaucGšanas režGms

SlaucGšana ar sFnu slotu

Sausas virsmas slaucGšana

Mitras vai slapjas virsmas slaucGšana

PutekIu filtra tGrGšana

Iztukšojiet netGrumu tvertni

AparFta izslHgšana

AparFta pFrvietošana
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 NostiprinNt aparNtu ar 
nospriegotNjlentPm vai trosPm.

1 StiprinNjuma vieta cauri stumšanas 
rokturim

2 StiprinNjuma vieta zem aparNta pNrsega

Piez me

– Iev"rojiet stiprin jumu vietu 
mar&"jumus uz pamatr mja (&"žu 
simboli).

– Nesalociet kontroles vadus vai troses.

IevHrojiet norFdGjumus motora ražotFja 
lietošanas instrukcijF!
Ja slaucOtNjmašOna netiek izmantota ilgNku 
laika posmu, lQdzu ievProjiet sekojošus 
punktus: 
 Novietojiet slaucOtNjmašOnu uz lOdzenas 

virsmas.
 IzslPdziet dzinPju.
 NofiksPt stNvbremzi.
 NobloUPt slaucOtNjmašOnu pret nejaušo 

ripošanu.
 Iztukšojiet degvielas tvertni.
 Nomainiet motoreSSu.
 Paceliet slaucOtNjveltni. Šim nolQkam 

nofiksPjiet abas regulPšanas sviras 
augšPjN urbumN.

 Paceliet sNnu slotu.
 NotOrOt mašOnas Nrpusi un iekšpusi.
 Novietojiet aparNtu aizsargNtN un sausN 

vietN.

– IerOces labošanu drOkst izpildOt tikai 
autorizPti klientu apkalpošanas dienesti 
vai šNs nozares speciNlisti, kas ir 
iepazinušies ar visiem svarOgajiem 
drošObas noteikumiem.

– PNrvietojamiem profesionNli 
lietojamiem aparNtiem ir jNveic drošObas 
pNrbaude saskaRN ar VNcijas 
ElektrotehniUu ApvienObas 
priekšrakstiem (VDE 0701).

n Br din!jums

Boj jumu briesmas! Apar tu nedr!kst t!r!t, 
izmantojot #deni vai augstspiediena #dens 
str#klu (!ssl"guma vai citu boj jumu 
briesmas).

m B stami

Savainošan s risks! Lietojiet pretputek%u 
masku un aizsargbrilles.

 Atveriet ierOces pNrsegu.
 NotOrOt aparNtu ar lupatu.
 IzpQst aparNtu ar saspiestu gaisu.
 Aizveriet ierOces pNrsegu.

 No Nrpuses aparNtu notOriet ar mitru 
lupatu, kas piesQcinNta ar maigu 
mazgNšanas sNrmu.

Nor!de

Neizmantot agres!vus mazg šanas 
l!dzek%us.

Piez me

Jaunam motoram p"c pirmaj m 5 darba 
stund m nepieciešama e%%as nomai$a.
Ikdienas apkope:
 PNrbaudiet motoreSSas lOmeni.
 PNrbaudOt sNnu slotu un slaucOtNjveltRu 

nodilumu un uztOtu lenšu esamObu.
 PNrbaudOt vadObas elementu 

funkcionPšanu.
IknedPSas apkope:
 PNrbaudiet suku piedziRas siksnu 

spriegojumu, nodilumu un darbObu.
 PNrbaudiet kontroles vadus un kustOgNs 

daSas tukšgaitN.
 PNrbaudOt blOvplNksnes slaucOšanas 

zonN pieregulPjumu un to nodilumu.
 PNrbaudiet slaucOtNjveltRa slaucOšanas 

virsmu.
 TOriet putekSu filtru.
 PNrbaudiet gaisa filtru.
TehniskN apkope ik pPc 50 darba stundNm:
 Veiciet motoreSSas nomaiRu.
 PNrbaudiet aizdedzes sveci.

Piez me

Aprakstu skat!t sada%  Kopšana un 
tehnisk  apkope.

Nor!de

Visi servisa un tehnisk s apkopes darbi, ja 
ier!ci apkalpo klients, ir j veic kvalific"tam 
speci listam. Vajadz!bas gad!jum  jebkur  
br!d! var tikt pieaicin ts firmas Kärcher 
speci lists. 

TehniskN apkope ik pPc 5 darba stundNm:
 Veikt pirmo pNrbaudi.
TehniskN apkope ik pPc 100 darba stundNm
TehniskN apkope ik pPc 300 darba stundNm

Nor!de

Lai saglab tu garantijas pras!bas, visus 
servisa un tehnisk s apkopes darbus 
garantijas termi$a laik  ir j veic 
autoriz"tam Kärcher klientu apkalpošanas 
dienestam, atbilstoši tehnisk s apkopes 
burtn!cai.

Sagatavošana:
 Novietojiet slaucOtNjmašOnu uz lOdzenas 

virsmas.
 NofiksPt stNvbremzi.

m B stami

Savainojumu g#šanas risks!
Dzin"js p"c t  aptur"šanas ar inerci v"l 
darbojas apm. 3 - 4 sekundes. Šaj  laika 
spr!d! noteikti neuzturieties piedzi$as 
zonas tuvum .
– Pirms visiem tehniskNs apkopes un 

labošanas darbiem Saujiet aparNtam 
pietiekami atdzist.

– Neskarieties klNt karstNm detaSNm, 
piem. piedziRas dzinPjam un izplQdes 
iekNrtai.

Piez me

– Apar tu dr!kst sag zt atpaka% tikai tad, 
kad ir iztukšota degvielas tvertne.

– Pirms apar ta sag šanas iz$emiet 
net!rumu tvertni un pavirziet b!d mo 
rokturi uz priekšu. Nenovietojiet apar tu 
uz b!d m  roktura.

 Pirms aparNta tOrOšanas un apkopes un 
daSu nomaiRas aparNts ir jNizslPdz.

m B stami

Apdegumu g#šanas risks!
 AtdzesPjiet dzinPju.
 MotoreSSas lOmeni pNrbaudiet ne NtrNk kN 

5 minQtes pPc dzinPja apstNdinNšanas. 
 Atveriet ierOces pNrsegu.
 Izgrieziet eSSas mPrOšanas stienOti. 
 NotOriet un iebOdiet (neiegrieziet) eSSas 

mPrstieni.
 Izvelciet eSSas mPrOšanas stienOti. 
 PNrbaudiet eSSas lOmeni.
– ESSas lOmenim jNbQt starp atzOmPm 

"MIN" un "MAX".
– Ja eSSas lOmenis ir zem "MIN" atzOmes, 

pielejiet motoreSSu.
– Nepiepildiet motoru pNri "MAX" atzOmei.
 Iepildiet motoreSSu caur eSSas iepildes 

atveri.
EIIu veidi: skatGt tehniskos datus
 IeskrQvPjiet atkal eSSas mPrstieni.
 GaidOt vismaz 5 minQtes.
 PNrbaudiet motoreSSas lOmeni.

m B stami

Apdegumu g#šanas risks, str d jot ar 
karstu e%%u!

Piez me

Cik tas iesp"jams, nomainiet e%%u, kam"r t  
silta (e%%a lab k iztek).
 Atveriet ierOces pNrsegu.
 Izgrieziet eSSas mPrOšanas stienOti. 
 IzRemiet eSSas noplQdes šSQteni no 

stiprinNjuma.
 NoRemiet šSQtenes apskavu un izRemiet 

eSSas noplQdes aizbNzni.
 Nolaist eSSu savNkšanas tvertnP.
 Ielieciet eSSas noplQdes aizbNzni un 

aplieciet šSQtenes apskavu.
 Ievietojiet eSSas noplQdes šSQteni 

stiprinNjumN.
 Iepildiet motoreSSu caur eSSas iepildes 

atveri.

IekonservHšana

Kopšana un tehniskF apkope

VispFrHjas piezGmes

TGrGšana

AparFta iekšpuses tGrGšana

AparFta FrHjF tGrGšana

Apkopes veikšanas intervFli

Klienta veicamF tehniskF apkope

Klientu apkalpošanas dienesta veicamF 
tehniskF apkope

Apkopes darbi

VispFrHjie drošGbas tehnikas noteikumi

PFrbaudiet motoreIIas lGmeni un 
uzpildiet eIIu.

MotoreIIas nomaiKa
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EIIu veidi: skatGt tehniskos datus
 IeskrQvPjiet atkal eSSas mPrstieni.
 GaidOt vismaz 5 minQtes.
 PNrbaudiet motoreSSas lOmeni.

 NoRemiet vNciRu.
 IzRemiet filtra ieliktni.
 Ielieciet jaunu filtra ieliktni.

Filtra plNksnOtPm jNbQt vPrstNm vNciRa 
virzienN.

 Uzlieciet vNciRu.

 IzRemt aizdedzes sveces kontaktdakšu.
 IzskrQvPt un iztOrOt aizdedzes sveci.
 IeskrQvPt iztOrOto vai jauno aizdedzes 

sveci.
 Iespraust aizdedzes sveces 

kontaktdakšu.

 Atveriet ierOces pNrsegu.

 Saspiediet degvielas šSQteni starp 
karburatoru un tvertni.

 NoRemiet šSQtenes apskavu pie tvertnes 
iemavas.

 NoRemiet degvielas šSQteni.
 Atveriet tvertnes aizslPgu.
 Xaujiet degvielai no tvertnes pa 

degvielas šSQteni iztecPt piemProtN 
savNcPjtraukN.

 Kad tvertne ir tukša, uzlieciet degvielas 
šSQteni atpakaS uz tvertnes iemavas un 
aplieciet šSQtenes apskavu.

 NofiksPt stNvbremzi.
 NoRemiet netOrumu tvertni.
 NovNkt no veltRa uztOtNs lentes vai 

auklas.

NomaiRa nepieciešama tad, ja saru 
nolietojuma dPS tOrOšanas rezultNti manNmi 
pasliktinNs.

Piez me

– Apar tu dr!kst sag zt atpaka% tikai tad, 
kad ir iztukšota degvielas tvertne.

– Pirms apar ta sag šanas iz$emiet 
net!rumu tvertni un pavirziet b!d mo 
rokturi uz priekšu. Nenovietojiet apar tu 
uz b!d m  roktura.

 NofiksPt stNvbremzi.
 IzRemt netOrumu tvertni.
 SagNziet aparNtu atpakaS.

 Iespiediet gultRa ieliktni un pavirziet 
slaucOtNjveltni uz priekšu.

 IzRemiet slaucOtNjveltni.
 Uzlieciet uz piedziRas vNrpstas (pa 

kreisi) jauno slaucOtNjveltni. 
 PretPjN pusP  nofiksPjiet gultRa ieliktni 

slaucOtNjveltRa balansiera urbumN.

n Br din!jums

Boj jumu briesmas! Sekojiet, lai 
slauc!t jvelt$a urbum  netiktu iespiestas 
sukas.

Nor!de

P"c jauna slauc!t jvelt$a iemont"šanas no 
jauna ir j pieregul" slauc!šanas virsma.

 Paceliet slaucOtNjmašOnas priekšpusi un 
virziet to uz lOdzenas gludas virsmas, 
kas acOmredzami ir noklNta ar putekSiem 
vai krOtu.

 NofiksPt stNvbremzi.
 Xaujiet slaucOtNjveltnim griezties apm. 

15-30 sekundes.
 Paceliet slaucOtNjmašOnas priekšpusi un 

nobrauciet malN.

SlaucOšanas virsmas forma izveido uz 
pamatnes vienmPrOgu taisnstQri, kas ir 
apmPram 30-40 mm plats.

SlaucOtNjveltRa regulPšana:
 PNrbOdiet kreiso un labo regulPšanas 

sviru un nofiksPjiet vienNdos urbumos.

– NofiksPjiet regulPšanas sviras 
zemNkajN urbumN (+): slaucOšanas josla 
kSQst lielNka

– NofiksPjiet regulPšanas sviras 
augstNkajN urbumN (+): slaucOšanas 
josla kSQst mazNka

 PNrbaudiet slaucOšanas virsmu.

NomaiRa nepieciešama tad, ja saru 
nolietojuma dPS tOrOšanas rezultNti manNmi 
pasliktinNs.

Piez me

– Apar tu dr!kst sag zt atpaka% tikai tad, 
kad ir iztukšota degvielas tvertne.

– Pirms apar ta sag šanas iz$emiet 
net!rumu tvertni un pavirziet b!d mo 
rokturi uz priekšu. Nenovietojiet apar tu 
uz b!d m  roktura.

 IzskrQvPjiet 3 skrQves sNnu slotas 
apakšpusP.

 IzRemiet sNnu slotu.
 Uzlieciet jaunu sNnu suku uz turPtNja un 

pieskrQvPjiet.

PNrregulPšana nepieciešama tad, ja saru 
nolietojuma dPS sNnu slotas tOrOšanas 
rezultNti manNmi pasliktinNs.
 AtskrQvPjiet spNrnuzgriezni.

 PieregulPjiet regulPšanas skrQvi.
 Pievelciet spNrnuzgriezni.

Piez me

– Apar tu dr!kst sag zt atpaka% tikai tad, 
kad ir iztukšota degvielas tvertne.

– Pirms apar ta sag šanas iz$emiet 
net!rumu tvertni un pavirziet b!d mo 
rokturi uz priekšu. Nenovietojiet apar tu 
uz b!d m  roktura.

! PriekšHjF blGvplFksne
 AtskrQvPjiet blOvplNksnes stiprinNjumu.
 NoregulPjiet vai nomainiet blOvplNksni.

Gaisa filtra nomaiKa

IztGrGt vai nomainGt aizdedzes sveci

Degvielas tvertnes iztukšošana

SlaucGtFjveltKa pFrbaude

SlaucGtFjveltKa nomaiKa

SlaucGtFjveltKa slaucGšanas virsmas 
pFrbaude un pieregulHšana

RegulPšanas diapazons (-) 1...10 (+)

MinimNlN slaucOšanas 
josla

1

MaksimNlN slaucOšanas 
josla

10

Jauns slaucOtNjveltnis 1...3

SFna slotas nomaiKa

SFnu slotas nolaišanas pozGcijas 
iestatGšana

BlGvplFksnes pieregulHšana un nomaiKa
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 NoregulPjiet blOvplNksnes attNlumu lOdz 
zemei tN, lai tN pPc 0-10 mm atlocOtos 
atpakaS.

 IzlOdziniet blOvplNksni.
 Pievelciet blOvplNksnes stiprinNjuma 

skrQves.
! AizmugurHjF blGvplFksne
 NoRemiet netOrumu tvertni.
 AtskrQvPjiet blOvplNksnes stiprinNjumu.
 NoregulPjiet vai nomainiet blOvplNksni.
 NoregulPjiet blOvplNksnes attNlumu lOdz 

zemei tN, lai tN pPc 0-10 mm atlocOtos 
atpakaS.

 Pievelciet blOvplNksnes stiprinNjuma 
skrQves.

! SFna blGvplFksne
 AtskrQvPjiet blOvplNksnes stiprinNjumu.
 NoregulPjiet vai nomainiet blOvplNksni.
 PabOdiet apakšN paliktni maksimNli 2 

mm biezumN, lai noregulPtu attNlumu 
lOdz zemei.

 IzlOdziniet blOvplNksni.
 Pievelciet blOvplNksnes stiprinNjuma 

skrQves.

m B stami

Pirms putek%u filtra nomai$as s kšanas 
iztukšojiet net!rumu tvertni. Str d jot ar 
filtra iek rtu, lietojiet putek%u aizsargmasku. 
Iev"rojiet droš!bas priekšrakstus par 
apiešanos ar smalkiem putek%iem.
 NofiksPt stNvbremzi.
 PutekSu filtra tOrOšana.

 Atgrieziet putekSu filtra vNka 
noslPgskrQvi pretPji pulksteRrNdOtNja 
virzienam.

 NoRemiet putekSu filtra vNku.
 Nomainiet putekSu filtru. Uzmaniet, lai 

putekSu filtrs tiktu pareizi iemontPts 
(skat. attPlu).

 PieskrQvPjiet noslPgskrQvi lOdz galam.

n Br din!jums

Ja nosl"gskr#vi nepieskr#v" l!dz galam, var 
rasties boj jumi.

Piez me

Ievietojot jaunu filtru, piev"rsiet uzman!bu 
tam, lai netiktu saboj tas filtra pl ksn!tes.

PutekIu filtra nomaiKa

Piederumi

SFnu slota, cieta 6.905-625.0

SpPcOgi ar netOrumiem noklNtu Nra virsmu 
tOrOšanai, mitrumizturOgas.

SFnu slota, mGksta 6.905-132.0

Smalkiem putekSiem iekštelpu virsmNm, 
mitrumizturOga.

SlaucGtFjveltnis, 
mGksts

6.906-886.0

Ar dabOgNm sukNm speciNli sOku putekSu 
saslaucOšanai uz gludNm grOdNm 
iekštelpNs. Nav mitrumizturOgs, nav 
paredzPts abrazOvNm virsmNm.

SlaucGtFjveltnis, ciets 6.906-885.0

SpPcOgi ar netOrumiem noklNtu Nra virsmu 
tOrOšanai, mitrumizturOgas.

SlaucGtFjveltnis, 
antistatisks

6.906-950.0
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PalGdzGba darbGbas traucHjumu gadGjumF

DarbGbas traucHjums TraucHjuma novHršana

AparNtu nevar iedarbinNt UzpildOt degvielu

PNrbaudiet un iztOriet aizdedzes sveci, vajadzObas gadOjumN nomainiet.

PNrbaudOt multifunkcionNlNs sviras stNvokli

PNrbaudOt ar motoru savienoto kontroles vadu

InformPt Kärcher klientu servisu.

AparNts neslauca kNrtOgi PNrbaudOt sNnu slotu un slaucOtNjveltRu nodilumu, pPc vajadzObas nomainOt

PNrbaudiet siksnu spriegumu un darbObu, nepieciešamObas gadOjumN nomainiet

PieregulPjiet slaucOšanas virsmu

Nomainiet slaucOtNjveltni

InformPt Kärcher klientu servisu.

AparNts putinN PNrbaudiet putekSu filtru, notOriet vai nomainiet

Iztukšot netOrumu tvertni

Nomainiet netOrumu tvertnes blOvPjuma profilu

PNrbaudOt putekSu filtra blOvPjumu

PNrbaudiet blOvplNkšRu nodilumu, vajadzObas gadOjumN pieregulPjiet vai nomainiet

Slikta slaucOšanas kvalitNte 
apmalPs 

PieregulPjiet sNnu slotas nolaišanas pozOciju

NomainOt sNna slotu

Nolaist sNnu slotu

PNrbaudOt sNnu slotas piedziRas siksnu

InformPt Kärcher klientu servisu.

SNnu slotas pacelšanas ietaise 
nedarbojas

PNrbaudiet sNnu slotas pacelšanas ietaises kontroles vadu

InformPt Kärcher klientu servisu.

Jaunais slaucOtNjveltnis rOvPjas 
gar netOrumu tvertni

Izlabot slaucOšanas joslas regulPjumu, šim nolQkam abas regulPšanas sviras nofiksPt augstNkajN 
urbumN (1...3)
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Ar šo mPs paziRojam, ka turpmNk minPtN 
iekNrta, pamatojoties uz tNs konstrukciju un 
izgatavošanas veidu, kN arO mQsu 
apgrozObN laistajN izpildOjumN atbilst ES 
direktOvu attiecOgajNm galvenajNm drošObas 
un veselObas aizsardzObas prasObNm. 
IekNrtN izdarot ar mums nesaskaRotas 
izmaiRas, šis paziRojums zaudP savu 
spPku.

5.957-899

ApakšN parakstOjušNs personas rOkojas 
uzRPmuma vadObas uzdevumN un pPc tNs 
pilnvarojuma.

Alfred Kärcher GmbH & Co. KG
Alfred Kärcher-Str. 28 - 40
D - 71364 Winnenden
TNlr.: +49 7195 14-0
Fakss: +49 7195 14-2212

KatrN valstO ir spPkN mQsu uzRPmuma 
atbildOgNs sabiedrObas izdotie garantijas 
nosacOjumi. Garantijas termiRa ietvaros 
iespPjamos JQsu iekNrtas darbObas 
traucPjumus mPs novPrsOsim bez maksas, 
ja to cPlonis ir materiNla vai ražošanas 
defekts. Garantijas remonta 
nepieciešamObas gadOjumN ar pirkumu 
apliecinošu dokumentu griezieties pie 
tirgotNja vai tuvNkajN pilnvarotajN klientu 
apkalpošanas dienestN.

Tehniskie dati

KM 75/40 W P Classic
IerGces dati
Garums x platums x augstums (izvilkts bOdNmais rokturis) mm 1430 x 750 x 1190
Garums x platums x augstums (sabOdOts bOdNmais rokturis) mm 1160 x 750 x 930
Svars kg 83
kNptspPja (max.) % 2
SlaucOtNjveltRa diametrs mm 265
SNna slotas diametrs mm 410
TOrOšanas jauda uz platObu, maks. (ja slaucOšanas Ntrums ir 4,5 km/h) m2/h 3400
Darba platums bez sNnu slotas mm 550
Darba platums ar sNnu slotu mm 750
NetOrumu tvertnes tilpums l 40
AizsardzOba pret pilPšanu -- IPX 3
Motors
Tips -- MTD, 1 cilindra, Wetrtaktu
IetilpOba cm3 139
Darba apgriezienu skaits 1/min 2600 ±50
Maks. jauda kW/ZS 3,3/4,5
Saturs degvielas tvertne, standarta benzOns (bez svina) l 1,25
MotoreSSa (SF, SG) l 0,6 (SAE 10W30)
Aizdedzes svece, NGK -- BPR 6 ES
Filtru un pumpju sistHma
Filtra virsma, smalku putekSu filtrs m2 1,8
Lietošanas kategorija, filtrs veselObai nekaitOgiem putekSiem -- L
NominNlais iesQkšanas sistPmas zemspiediens mbar 5
NominNlN iesQkšanas sistPmas apjoma plQsma l/s 45
ApkFrtHjFs vides apstFkIi
TemperatQra °C -5 lOdz +40
Gaisa mitrums, neaprasojis % 0 - 90
TrokšKu emisija
TrokšRu lOmenis (EN 60704-1) dB(A) 76
GarantPtais trokšRu jaudas lOmenis (2000/14/EK) dB(A) 93
AparFta vibrFcijas
SvNrstObu summNrais lielums (ISO 5349)
AugšPjNs daSas m/s2 1,5

CE deklarFcija

Produkts: GrOdas tOrOšanas mašOna
Tips: 1.049-xxx

AttiecGgFs ES direktGvas:
98/37/EK
2006/95/EK
2004/108/EK
2000/14/EK
PiemHrotFs harmonizHtFs normas:
EN 55012: 2002
EN 55014–2: 1997 + A1: 2001
EN 60335–1
EN 60335–2–72
Izmantotie valsts standarti:
--

Atbilstibas novertešanas procedura:
V pielikums
Skanas intensitates lGmenis dB(A)
IzmPrOtais: 90
GarantPtais: 93

CEO Head of Approbation

Garantija




